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Liebe Leserinnen und Leser,

die großen Sommerferien haben 

begonnen. Im Landkreis Fürth gibt 

es viel zu erleben - egal ob sport-

lich, ruhig oder kulturell. Die Erleb-

nis-Homepage des Landkreises hilft 

dabei, die passenden Aktivitäten zu 

finden. Und für alle, die gerne verreisen, haben wir Tipps für einen nachhaltigen Urlaub 

zusammengestellt.  

Außerdem berichten wir über den laufenden Umbau des Wertstoffhofes Rangau und 

stellen die diesjährigen Landkreispreisträger der Abschulklassen vor. Sehr erfolgreich 

war außerdem eine Grundschulklasse aus Langenzenn bei der Fahrradausbildung. 

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Unsere
Leistungen

Möbel nach Maß Schreinerarbeiten

Hauswirtschafts-
räume

Individuelle
Küchenplanung

Elektrogeräte-
austausch

Schramm Küchenstudio
Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | Telefon: 09101/5470

info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

Bahnhofplatz/ gegenüber Fürther Hauptbahnhof

I.d.R. Samstag & Sonntag um 15 Uhr

Saison von April bis Oktober

Information unter www.fürth-stadtrundfahrt.de

 STADTRUNDFAHRT

FÜRTH
Ticket
12,00€

NEU!

Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-10, -55, -88   
oder per E-Mail an   
lkm@herbstkind-wa.de 
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Die Ferien haben in Bayern begonnen. 
Auch im Landkreis Fürth gibt es viel 
zu erleben. Zahlreiche Sehenswürdig-
keiten und Attraktionen warten in 
den 14 Städten und Gemeinden. Um 
die Angebote besser finden zu kön-
nen, hat sie der Landkreis Fürth unter  
www.erlebnis-landkreis-fuerth.de  
gebündelt.

Ob Wandern, Radfahren oder jede  
Menge Spaß haben - im lebensfrohen 
Landkreis Fürth lässt es sich nicht nur 

wunderbar leben, sondern auch die Freizeit 
verbringen. Die Internetseite richtet sich da-
bei keineswegs nur an auswärtige Besuche-
rinnen und Besucher. So mancher „Einhei-
mische“ wird vielleicht sogar erstaunt sein, 
was es alles an Möglichkeiten direkt vor der 
Haustüre gibt. 

14 Kommunen entdecken
Auf der Webseite sind Informationen rund um 
den Landkreis und seine 14 Kommunen zu 
finden. Denn auch die 14 Städte und Gemein-
den selbst sind immer einen Ausflug wert. 
Sie konnten ihre historische, mittel- bis klein-
städtische Eigenart bewahren. Das Ortsbild 

rund herum im Landkreis ist durch geschicht-
lich interessante Kirchen, Burgen, Klöster so-
wie durch Mühlen, Fachwerk und fränkische  
Hofstrukturen mit Torbögen und Innenhöfen 
geprägt. 
Außerdem gibt es Infos zu Führungen,  
Museen, Galerien und Veranstaltungen. Ge-
rade jetzt – im Jahr des 50. Geburtstags des 
Landkreises ist besonders viel los.

Interaktiv schnell gefunden
Mehr Lust auf Aktiv-Urlaub? Kein Problem   -  
viele Tipps laden zum Wandern und Radfah-
ren ein. Oder doch lieber hoch in die Bäume 
zum Klettern, Swingolf ausprobieren oder 
Alpakas kennenlernen? Viel Erfrischung gibt 
es in den schönen Frei-, Hallen- und Natur-
bädern. Eine interaktive Karte hilft, die vielen 
Angebote schnell zu finden und zahlreiche 
Broschüren stehen als Download zur Verfü-
gung. 
Außerdem finden sich auf der Homepage viele 
Möglichkeiten zum Einkehren und Übernach-
ten. 

All-Wetter-Spaß für Familien
Der Landkreis bietet besonders für Familien 
sehr viele Möglichkeiten – und das für jedes 

Wetter. Aushängeschilder sind dabei der Playmobil-FunPark, das Frei-
zeitbad Palm Beach, die Erlebnisburg Cadolzburg und das Schloss 
Faber-Castell in Stein. Aber auch die naturnahen Angebote lohnen 
sich. Ein Highlight ist dabei der ErlebnisRadweg Hohenzollern, der 
mit Hilfe einer App und Augmented-Reality die Geschichte entlang 
des Weges erlebbar macht. Wer lieber zu Fuß unterwegs ist, kann die 
Hohenzollerngeschichte am Qualitätsweg KulturWanderweg Hohen-
zollern erkunden.

Mit dem EntdeckerPass der Metropolregion Nürnberg kann man vie-
le Attraktionen vergünstigt oder sogar kostenlos besuchen: Das sind 
rund 130 Freizeitangebote einmal pro Kalenderjahr. Dies entlastet die 
Urlaubskasse und lässt eventuell die eine oder andere Extrakugel Eis 
zu. Unkompliziert kann. Den EntdeckerPass gibt es online zum bestel-
len und bei vielen Tourist- Informations sowie Ticketverkaufsstellen 
vor Ort.

Wer im Landkreis Fürth unterwegs war, 
kann gerne seine schönsten Bilder bei In-
stagram mit dem Hashtag #heimatland-
kreisfürth hochladen. Darüber freuen wir 
uns sehr.
 
Und noch ein Tipp:
Macht mit und werdet Teil unseres einzig-
artigen Heimatfilms und schickt uns eure 
Videos von Erlebnissen und Momenten aus 
dem Landkreis. � n

SOMMERFERIEN IM

LANDKREIS FÜRTH

Für Langweile ist in 
den Sommerferien 
keine Zeit. Mit der  
Erlebnishomepage 

sind die besten  
Freizeitangebote ganz 
leicht zu entdecken. 
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Auch ein Blick auf die Heimat-Homepage  
www.heimat-landkreis-fuerth.de lohnt sich.

Schönes und Skurriles, Geschichten und Menschen,  
Podcast und Blog – vieles mehr lässt sich im #heimatland-
kreisfürth entdecken. 

Reinklicken lohnt sich immer. Besonders jetzt: Im September 
feiern wir unser großes Festival auf Gut Wolfgangshof. Macht 
jetzt schon mit, werdet Teil unseres einzigartigen Heimatfilms 

und schickt uns eure Videos von Erlebnissen und Momenten aus 
dem Landkreis. Mehr dazu auch auf Seite 21

TIPP

Erlebnislandkreis

Heimatlandkreis
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CORONA
GEMEINSAMES IMPFZENTRUM STADT UND LANDKREIS:

Neuer Betreiber
Das gemeinsame Impfzentrum von 
Stadt und Landkreis Fürth hat einen 
neuen Betreiber. Die bisher von der 
AGNF (Arbeitsgemeinschaft Notfallme-
dizin in Fürth) geführte Einrichtung wird 
jetzt von Ecolog betrieben.

„Seit dem Impfstart hat die AGNF in Stadt 
und Landkreis Fürth rund 250.000 Impfungen 
durchgeführt“, so Landrat Matthias Dießl und 
Oberbürgermeister Thomas Jung und weiter, 
„an dieser Stelle deshalb vielen Dank für dieses 
Engagement und die gute Zusammenarbeit.“

„Als AGNF haben wir uns seit Beginn der Pan-
demie in einer Vielzahl von Projekten engagiert. 
Dies war für uns eine wichtige Erfahrung, für 
unser Team oft aber auch eine hohe Belastung. 
Die Pandemie ist zwar noch nicht vorbei, aber 
doch deutlich kontrollierter als noch vor zwei 
Jahren. Als AGNF werden wir uns daher wie-
der in etwas ruhigeren Fahrwassern bewegen 
und uns auf unsere eigentliche Aufgabe – die 
notfallmedizinische Bildung von medizinischen 
Fachkräften – konzentrieren“, so Klaus Meyer, 
Vorsitzender der AGNF. 
Aus rechtlichen Gründen musste der Weiterbe-
trieb des Impfzentrums von Stadt und Landkreis 
neu ausgeschrieben werden. Das wirtschaft-
lichste Angebot hat dabei Ecolog abgegeben.
„Mit Ecolog haben wir weiterhin einen erfah-
renen Partner an unserer Seite. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit“ so Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung und Landrat Matthias Dießl. 

„Es ist gut, dass bereits so viele Menschen die 
Impfangebote wahrgenommen haben. Jedoch 
darf Deutschland bei den Impfungen nicht sta-
gnieren. Deshalb wollen wir weiterhin unseren 
Teil dazu beitragen, die Pandemie aktiv zu be-
kämpfen - lieber Impfen statt Infektion!”, sagt 
Ecolog-Projektleiter Jetmir Bexheti. 
Durch den Betreiberwechsel ergeben sich kei-
ne Veränderungen. Die Registrierung erfolgt 
weiterhin unter https://impfzentren.bayern/
citizen/. Zur Impfung muss dann der Personal-
ausweis und, sofern vorhanden, der Impfpass 
mitgebracht werden. Impfungen sind ohne Vor-
anmeldung oder Termin möglich und erfolgen 
nach einem individuellen Aufklärungsgespräch. 
Eventuell kann es zu Wartezeiten kommen. 
Termine können weiterhin telefonisch unter der 
0911/950 917 0 oder online vereinbart bzw. 

gebucht werden. Standorte und Öffnungszei-
ten bleiben ebenfalls gleich. Auch der Impfbus 
wird zukünftig weiterhin in der Stadt und im 
Landkreis Fürth unterwegs sein.

Standorte und Öffnungszeiten im  
Überblick: 

Forum Stein 
Forum 1, 90547 Stein 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
12.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

FLAIR Fürth 
Schwabacher Straße 5, 90762 Fürth 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Tally Weijl 
Schwabacher Straße 15, 90762 Fürth 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Angepasste Öffnungszeiten
Kommunale Schnelltestzentren

Ab sofort werden die Öffnungszeiten der 
Kommunalen Teststellen angepasst. Das Test-
zentrum in der Flugplatzstraße 30, Fürth bietet 
jetzt neben PCR-Testungen auch Schnelltests.

Öffnungszeiten für Testzentren:

Evangelisches Gemeindezentrum  
Großhabersdorf 
Rothenburger Straße 1, 90613 Großhabers-
dorf 
Öffnungszeiten: Dienstag: 17.00 Uhr bis 
19.00 Uhr Sonntag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Schnelltestzentrum Cadolzburg 
Hindenburgstraße 14, 90556 Cadolzburg 
Öffnungszeiten: Samstag: 10.00 Uhr bis 
14.00 Uhr 

BRK-Bereitschaft Stein 
Hauptstraße 69a, 90547 Stein 
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag: 
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Schnelltestzentrum in Zirndorf 
Langenzenner Straße, Ecke Siegelsdorfer 

Straße, 90513 
Zirndorf 
Die Test-
station be-
findet sich 
am oberen 
Ende der 
Langen-
zenner Straße 

Öffnungs- 
zeiten:  
Montag bis Freitag: 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

BRK-Katastrophenschutzzentrum Fürth 
Flugplatzstraße 30, 90768 Fürth 
Öffnungszeiten für Schnell- und PCR-
Tests: Samstag und Sonntag: 10.00 Uhr bis 
14.00 Uhr 

PCR- und Schnelltestzentrum 
Flugplatzstraße 30, 90768 Fürth 
Öffnungszeiten für Schnelltests und 
PCR-Tests: Montag bis Freitag: 8.00 Uhr bis 
16.00 Uhr 

Übersicht aller Teststellen: Testzentren - Land-
kreis Fürth (landkreis-fuerth.de

Für PCR-Tests ist eine Terminvereinbarung 
erforderlich https://www.agnf.org/testzentrum. 

Für Schnelltests ist keine Terminverein-
barung erforderlich. Das Testergebnis liegt 
nach ca. 15 Minuten vor. Die Tests können ab 
einem Alter von einem Jahr durchgeführt wer-
den. Um den Testvorgang zu beschleunigen, 
empfiehlt sich eine Registrierung unter www.
meintest.brk.de um dabei einen persönlichen 
QR–Code für das Smartphone zu generieren. 
Dieser QR–Code ist bei allen kommunalen 
Testzentren der Stadt Fürth und des Landkrei-
ses Fürth für eine Anmeldung gültig Mit der 
Übermittlung des Testergebnisses direkt auf 
das Handy entfallen Wartezeiten vor Ort.

Zum Start der Sommerferien geht die Impf-
kampagne des Landkreises Fürth in eine neue 
Runde. Waren bisher bekannte Persönlichkei-
ten Teil der Kampagne, kann mit dem „Impf-
Post-Generator“ nun jeder mitmachen. Infos 
unter www.landkreis-fuerth.de� n

JETZT

Ihr Stellenmarkt 
im Landkreis Fürth

  

Der Markt Wilhermsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Mitarbeiter/in (m/w/d) im Bauhof 
als Landschaftsgärtner, Maurer oder Straßenwärter 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 31.08.2022 an 
die E-Mail-Adresse: bewerbung@markt-wilhermsdorf.de  

Detailliert Infos unter: www.markt-wilhermdorf.de  
à Wirtschaft & Gemeindewerke à Stellenangebote 

!

C:\Users\R.Bogendoerfer\Desktop\Stellenausschreibung Bauhof LKR.doc

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

Die Feldmann GmbH ist ein innovatives und familiengeführtes 

Unternehmen im Bereich der Metallverarbeitung. Wir produzieren 

hochwertige Produkte aus Edelstahl, Aluminium und Schmiedeeisen. 

Als mittelständischer Arbeitgeber bieten wir Ihnen ein professio-

nelles und kollegiales Umfeld, in dem Ihre Meinung zählt und Ihnen 

großer Gestaltungsspielraum gewährt wird.

Werden Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt Teil unseres Teams  

am Unternehmenssitz in Langenzenn.

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer  

Website www.feldmann.de

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre

Bewerbung an Frau Daniela Wolf (d.wolf@feldmann.de)

oder rufen Sie einfach an: +49 (0) 9101 / 49 77 60.

Wir freuen uns auf Sie!

F E L D M A N N  M E TA L L  &  S C H M I E D E K U N S T  G M B H 
Mühlsteig 25 · 90579 Langenzenn · Tel. +49 (0) 9101 / 4977-0 

info@feldmann.de · www.feldmann.de

W I R  S U C H E N  
V E R S TÄ R K U N G

K A U F M Ä N N I S C H E R  
M I TA R B E I T E R  (m/w/d) 

für den Vertriebsinnendienst, in Vollzeit

METALLBAUER /  
TECHNISCHER ZEICHNER (m/w/d) 

für den Vertriebsinnendienst, in Vollzeit

FA C H L A G E R I S T  /  
M I TA R B E I T E R  I M  L A G E R  (m/w/d) 

für unser Logistikzentrum, in Voll- oder Teilzeit

A U S B I L D U N G  
FA C H L A G E R I S T  (m/w/d) 

zum 1. September 2022, in Vollzeit
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Genau ein Jahr nach dem ersten Tref-
fen und knapp 13 Monate nach der 
Flutwelle, die am 9. Juli 2021 vor al-
lem in Wilhermsdorf zu vielen Schäden 
sowie einem 24-stündigen Stromaus-
fall führte, haben sich Politiker und 
Experten zum zweiten „Runden Tisch 
Zenn” im Zirndorfer Landratsamt ge-
troffen. Landrat Matthias Dießl konn-
te dazu seinen Amtskollegen aus dem 
Landkreis Neustadt an der Aisch - Bad 
Windsheim, Helmut Weiß, begrüßen 
sowie kommunale Vertreterinnen und 
Vertreter und mehrere Experten unter 
anderem des Wasserwirtschaftsam-
tes und des Hochwasser-Nachrichten-
dienstes.

Kurz nach der Flutwelle, die Auswirkun-
gen auch in Langenzenn und Veitsbronn 
hatte, trat der Runde Tisch erstmals ver-

gangenes Jahr zusammen. „Dabei waren sich 
alle einig, dass es zahlreiche Verbesserungen 
benötigt, vor allem auch um die Bürgerinnen 
und Bürger schneller und besser warnen zu 
können”, rief Matthias Dießl in Erinnerung. 
Bei dem nun zweiten Treffen ging es darum, 
die konkret bereits umgesetzten Maßnahmen 
zu besprechen und weitere Verbesserungen zu 
vereinbaren.

Effektive Konzepte
Vor allem in der seinerzeit am stärksten be-
troffenen Gemeinde Wilhermsdorf wurde 
in den vergangenen Monaten viel getan, wie 
Bürgermeister Uwe Emmert berichtete. Die 
Gemeinde hat ein Gewässer-Entwicklungs-
konzept sowie ein Sturzflut-Konzept bean-
tragt. Seitens des Wasserwirtschaftsamtes 
wurde eine Basis-Studie Hochwasserschutz in 
Auftrag gegeben. Damit soll herausgefunden 
werden, ob etwa ein Damm z.B. bei Adelsdorf 
oder ein direkter Hochwasserschutz entlang 
der Zenn in Wilhermsdorf die Situation ver-
bessern würde und welche Kosten dafür an-
fallen würden. 

Die Gemeinde Wilhermsdorf hat für die ört-
liche Feuerwehr zusätzliche Pumpen ange-
schafft sowie mobile Sirenen, mit denen die 
Bevölkerung auch in einzelnen Straßen direkt 
gewarnt werden kann. Intern seien die Infor-
mations- und Meldeketten optimiert worden, 

so Uwe Emmert. Das Feuerwehrgerätehaus 
kann im Falle eines Stromausfalls, wie am 
9. Juli 2021, nun extern mit Strom versorgt 
werden. Das Trafohaus, das bei der Flutwelle 
unter Wasser stand, hat einen besseren Hoch-
wasserschutz erhalten. Zusammen mit N-Er-
gie werde außerdem darüber nachgedacht, 
die in der Nähe der Zenn stehende Überga-
bestation an einen anderen Ort zu versetzen.

Neue Alarmpläne
Die Stadt Langenzenn hat ein Audit zum 
Thema Hochwasser durchführen lassen. Da-
bei prüfte ein Gutachter, wie gut die orga-
nisatorischen Abläufe in der Kommune sind 
und was verbessert werden kann. Die Stadt 
hat wie Wilhermsdorf ein Sturzflut-Konzept 
beantragt. In Langenzenn ergab die Basis-
Studie des Wasserwirtschaftsamtes, dass ein 

GUT EIN JAHR NACH DER FLUTWELLE AN DER ZENN: 

Maßnahmen gegen Hochwasser

Am 9. Juli 2021 führte eine Flutwelle zu Überschwemmungen in Wilhermsdorf, Langenzenn 
und Veitsbronn
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UMWELT
Hochwasserschutz für die Stadt sinnvoll er-
scheint. Jetzt sollen verschiedene Varianten in 
einem zweiten Schritt geprüft werden. Außer-
dem wurden in Langenzenn die Alarm-Plä-
ne überarbeitet. Die Stadt hatte zudem das 
Hochwasser-Mobil zu Gast - hier konnten sich 
Bürgerinnen und Bürger informieren, welche 
Möglichkeiten es gibt, das eigene Haus besser 
vor Hochwasser oder Sturzfluten zu sichern. 

In Veitsbronn wurde wie in Langenzenn 
und Wilhermsdorf ebenfalls ein Hochwasser-
dialog zwischen Wasserwirtschaftsamt und 
der Gemeinde durchgeführt. Bürgermeister 
Marco Kistner kündigte eine Überarbeitung 
des Flächennutzungsplanes an, um mehr 
Hochwasserschutz-Flächen zu haben. Das 
Pumpwerk in der Gemeinde sei aufgerüs-
tet worden. Außerdem ist in Veitsbronn ein 
Forschungsprojekt zum Thema Starkregen 
geplant.

Hochwasser-Manager
Auch der Landkreis Fürth hat nach den Worten 
von Landrat Matthias Dießl Verbesserungen 
durchgeführt. Neben einer intensiven Auf-
arbeitung der Geschehnisse am 9. Juli 2021 
wurde die Stelle eines Hochwasser-Managers 
geschaffen. Dominik Schilling, ein erfahrener 
Verwaltungsmitarbeiter und Kreisbrandmeis-
ter aus Stein, hat diese Position inne. Matthi-
as Dießl betonte bei dem Runden Tisch noch 
einmal, dass seitens des Landratsamtes am 9. 
Juli eine Warnmeldung bereits gegen 08.21 
Uhr an die Gemeinden herausgegangen sei. 

Alle Experten am Tisch sagten jedoch über-
einstimmend, dass an diesem Tag niemand 
mit einer derart dramatischen Zuspitzung der 
Situation binnen weniger Stunden gerechnet 
habe - selbst die Prognosen des Deutschen 
Wetterdienstes zu den Starkregen-Gebieten 
seien nicht richtig gewesen. 

„Umso mehr kommt es darauf an, dass wir 
in Situationen, in denen sich die Lage drama-
tisch schnell ändert, sehr kurzfristig über die 
Meldeketten alle Beteiligten informieren - je-
der Zeitverlust müsse vermieden werden”, so 
Matthias Dießl. Hochwasser-Manager Domi-
nik Schilling stellte hierzu in einer Präsenta-
tion verschiedene interne Optimierungsmög-
lichkeiten vor. So sollen etwa Warnungen zu 
Pegelständen automatisiert und damit ohne 
Zeitverzögerung in das System eingespielt 
werden, womit die Feuerwehren alarmiert 
werden. 

Mit der App „Mein Pegel” könne darüber hi-
naus jeder selbst eine Warnung auf seinem 
Handy generieren. Denn mit der App lässt 
sich jeder bayerische Pegel auswählen und 
ein Alarm ab einer gewissen Pegelhöhe auf 
dem Handy auslösen. Auch auf der Websei-
te „umweltinfo” können solche Warnungen 
abonniert werden. 

Auch im Landkreis Neustadt an der 
Aisch - Bad Windsheim wurden zahlreiche 
Maßnahmen umgesetzt und weitere würden 
geprüft, berichtete Landrat Helmut Weiß. Dis-

kutiert worden sei so zum Beispiel der Bau ei-
nes großen Wasserrückhaltebeckens. Damit in 
Wilhermsdorf keinerlei Hochwasser entsteht, 
wäre jedoch im Bereich der oberen Zenn ein 
Rückhaltebecken mit einem Volumen von 5,5 
Millionen Kubikmeter notwendig. Das Becken 
wäre so groß, dass eine Fläche auf mehreren 
Gemeinden benötigen würde. Ein Projekt, das 
wohl in dieser Dimension vor allem flächen-
mäßig sehr schwierig zu realisieren wäre.

Linienförmiger Hochwasserschutz
Die Experten des Wasserwirtschaftsamtes 
favorisieren daher eher einen sogenannten 
linienförmigen Hochwasserschutz - das sind 
Maßnahmen, die direkt entlang eines Flusses 
durchgeführt werden. Denkbar wären zum 
Beispiel Verbreiterungen der Zenn oder auch 
Schutzmauern in Wilhermsdorf. Genaueres 
wird die Basisstudie des Wasserwirtschafts-
amtes ergeben.

Alle Beteiligten waren sich am Ende einig, 
dass sehr viele Maßnahmen bereits um-
gesetzt wurden, es aber insbesondere beim 
Hochwasserschutz noch etliche Verbesserun-
gen gibt, die nun zu prüfen seien und im An-
schluss wo möglich realisiert werden.

Landrat Matthias Dießl regte daher an, dass 
der „Runde Tisch Zenn” in einem Jahr erneut 
tagen soll, um dann den neuen Ist-Stand fest-
zuhalten und das daraus folgende weitere 
Vorgehen festzulegen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer stimmten dem zu.� n

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
Fördermöglichkeiten gibt`s hier: 
www.wohnraumfoerderung.landkreis-fuerth.de
Aktuell: 
Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:
Zins 2,45 % fest auf 10 Jahre, 2 % Tilgung
 2,75 % fest auf 15 Jahre, 2 % Tilgung

3,25 % fest bis zum Schluss, 2,08 % Tilgung
 (Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre) 
Weitere Informationen fi nden Sie auf der Seite: 
www.bayernlabo.de
Staatl. Darlehen 
Zins 0,5% fest auf 15 Jahre, 
1% bzw. 2% Tilgung 
+ Zuschüsse.

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
www.wohnraumfoerderung.landkreis-fuerth.de

Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:
Zins 2,45 % fest auf 10 Jahre, 2 % Tilgung
 2,75 % fest auf 15 Jahre, 2 % Tilgung

3,25 % fest bis zum Schluss, 2,08 % Tilgung

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Seite: 

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
Fördermöglichkeiten gibt`s hier: www.wohnraumfoerderung.landkreis-fuerth.de
Aktuell: Bayerisches Zinsverbilligungsprogramm Darlehen
Zins 0,3% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung, 0,5% fest auf 15 Jahre, 
2% Tilgung 0,99% fest bis zum Schluss, 2,98% Tilgung 
(Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre) 
Staatl. Darlehen 
Zins  0,5% fest auf 15 Jahre, 
1% Tilgung + Zuschüsse.

2% Tilgung 0,99% fest bis zum Schluss, 2,98% Tilgung 
(Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre) 
Staatl. Darlehen 

  0,5% fest auf 15 Jahre, 
1% Tilgung + Zuschüsse.1% Tilgung + Zuschüsse.

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth

3-spaltig

2-spaltig

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
Fördermöglichkeiten gibt`s hier: 
www.wohnraumfoerderung.landkreis-fuerth.de
Aktuell: Bayerisches Zinsverbilligungsprogramm Darlehen
Zins 0,3% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung 
0,5% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung
0,99% fest bis zum Schluss, 2,98% Tilgung 
(Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre) 
Staatl. Darlehen 
Zins  0,5% fest auf 15 Jahre, 
1% Tilgung + Zuschüsse.

Sachgebiet Wohnungswesen
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung unter
Tel.:0911/9773-1529
Tel.:0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de
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Der Wertstoffhof Rangau wird deutlich größer und komfortabler 

AKTUELL

Weitere Online-Services finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de

Die Stadt und das Landratsamt Fürth haben - 
wie berichtet - das Prädikat „Digitales Amt“ 
erhalten. Als „Digitales Amt“ dürfen sich bay-
erische Kommunen bezeichnen, die bereits 
mindestens 50 kommunale und zentrale On-
line-Verfahren im sogenannten BayernPortal 
verlinkt haben. Diese Ämter werden zudem 

auf der Webseite des Staatsministeriums für 
Digitales veröffentlicht, um zu zeigen, welche 
Kommunen bei der Digitalisierung bereits gut 
vorangekommen sind.

DIGITAL.IMMER.GEÖFFNET.

oder direkt hier:

Auch hier stellen wir Ihnen wieder drei Formulare vor, die auf der Webseite des 
Landkreises zu finden sind:

+ Europäischer Berufsausweis – online 
über das Bayernportal +

Der Europäische Berufsausweis (= European 
Professional Card, EPC) ist ein elektronischer 
Nachweis, damit Berufsqualifikationen von 
einem anderen EU-Land anerkannt werden. 
Der EPC wird mit einem elektronischen Ver-
fahren (EPC-Verfahren) ausgestellt – ein sehr 
einfaches, schnelles und transparentes Verfah-
ren zur Anerkennung der beruflichen Qualifi-
kation.

+ Verkehrswert einer Immobilie +

Sie wollen wissen, was Ihre Immobilie wert 
ist? Hier gibt es einen Antrag auf ein Verkehrs-
wertgutachten:

+ Bodenrichtwertinformationssystem 
(BORIS BAYERN) – online über das 

Bayernportal +

Gutachter stellen in diesem System Karten zu 
Bodenrichtwerten und Berichte zum Grund-
stücks-/Immobilienmarkt gegen Gebühr zur 
Verfügung. Voraussetzung für den Kauf der 
Daten ist ein Benutzerkonto.

MODERNER, GRÖSSER UND BESSER:

Dritter Bauabschnitt am 
Wertstoffhof Rangau
Der Wertstoffhof Rangau in Zirndorf-
Leichendorf wird bekanntlich ver-
größert und modernisiert - nach den 
großen Sommerferien beginnt der 
entscheidende dritte und letzte Bau-
abschnitt des 6,7 Millionen Euro umfas-
senden Ausbaus. 

Spätestens bis Mitte Oktober werden dazu 
die meisten Container vorübergehend in 
den Erweiterungsbereich einige Meter 

weiter nach oben versetzt werden, damit dann 
auf der Fläche des jetzigen Hofes die Umbau-
arbeiten durchgeführt werden können. „Die 

Verlagerung soll nach unseren Plänen ohne 
eine Schließung nahtlos erfolgen”, erklärte 
Landrat Matthias Dießl bei einer Besichtigung 
der Baustelle.

Tiefbauarbeiten
Im ersten Bauabschnitt wurden überwiegend 
Tiefbauarbeiten durchgeführt. So entstand 
zum Beispiel ein breiterer Durchfluss des Wei-
herbachs an der Zufahrt zum Wertstoffhof, so 
dass Amphibien gefahrlos die Seiten wechseln 
können. Auch wurden im ersten Abschnitt ver-
schiedene Kanalrohre gelegt, damit Wasser 
von der Wertstoffhoffläche besser abfließt.

Der zweite Bauabschnitt steht derzeit kurz vor 
dem Abschluss. Dieser spielte sich ausschließ-
lich im Erweiterungsbereich des Wertstoffhofes 
ab. Hier findet künftig die optimierte Anliefe-
rung von Gartenabfällen statt. Der Wertstoffhof 
ist dann Dank der Erweiterungsfläche mehr als 
doppelt so groß sein wie bisher. Die Erweite-
rung erfolgt auf Flächen des Landkreises Fürth 
- es musste also nichts dazugekauft werden.

Mehr Fraktionen („Abfallsorten“)
Die Abfallfraktionen werden zur Neueröffnung 
im Jahr 2023 erweitert. Es können dann zu-
künftig auch Kleinmengen an Gipskartonplat-

ten, Porenbetonsteine und Künstliche Mine-
ralfasern (KMF) abgegeben werden. Zudem 
startet ein Pilotbetrieb für eine monatliche 
Sondermüllsammlung am Gelände als Ergän-
zung zu den dezentralen Angeboten in den 
Kommunen. 

Auch eine Trennung von Kunden- vom Contai-
nerabholverkehr gehört zu den Verbesserun-
gen. Dazu wird im letzten Bauabschnitt je eine 
eigene Fahrspur für Anlieferfahrzeuge und für 
Lastwagen, die die Container abholen, herge-
stellt. 

Erleichterte Entsorgung
Im Bereich der Container gibt es im dritten 
Bauabscnitt eine Teilabsenkung. Container sind 

dadurch – für bestimmte Abfälle, wie etwa 
Sperrmüll oder Schrott  – zukünftig nicht über 
Containertreppen, sondern aufgrund einer Ver-
tiefung von 1,80 Metern ebenerdig zu erreichen.
Als zusätzlichen Service gibt es Tipps zur Ab-
fallvermeidung.

Neues Erscheinungsbild
Im dritten Bauabschnitt wird sich das Gesamt-
bild des Wertstoffhofes stark verändern, wie 
der Planer bei der Baustellenbesichtigung 
schilderte. Das Gebäude an  der Waage wird 
abgerissen, es entsteht ein neues, zeitgemäßes 
Sozialgebäude für Mitarbeitende sowie neue 
Kundentoiletten. 
„Die Anlieferungsfrequenz auf dem Wertstoff-
hof hat in den vergangenen Jahren stark zuge-

nommen. Waren es 2010 noch 2.687 Tonnen 
erfasste Wertstoffe und Abfälle, stieg die Zahl 
im Jahr 2018 auf bereits 3.710 Tonnen”, erläu-
terte der Landrat. Der Ausbau und eine Neu-
strukturierung seien deshalb wichtig, vor allem 
um den Service für Kundinnen und Kunden zu 
verbessern. 
Ein neues  Informations- und Beschilderungs-
konzept sorgt für mehr Übersichtlichkeit  und 
damit eine reibungslose Anlieferung.

Anlieferung mit Terminvergabe
Die Anlieferung von Abfällen ist während des 
Umbaus nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Dies sorgt für einen sicheren und rei-
bungslosen Ablauf auf dem Gelände während 
der Bauarbeiten. � n
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ERWEITERUNG DES LANDRATSAMTES IN ZIRNDORF:

Kosten reduzieren sich
Bereits in Ausgabe 14 des Landkreisma-
gazins wurde über die Erweiterung des 
Landratsamtes aus dem Ausschuss be-
richtet. Offen war zum damaligen Zeit-
punkt noch, ob es eine Parkpalette zum 
Nachweis der erforderlichen Stellplätze 
braucht. 

Nun hat der Kreisausschuss beschlossen, dass 

der Bau der bisher geplanten Parkpalette auf 
den derzeitigen Parkflächen in Zirndorf nicht 
zur Ausführung kommen soll. Die Verwaltung 
wurde stattdessen beauftragt, die Stellplätze, 
die nicht auf den eigenen Grundstücken nach-
gewiesen werden können, auf einem Nach-
bargrundstück zu planen.  Insgesamt werden 
für das Landratsamt mit Erweiterungsbau 
274 Stellplätze benötigt. Im Gespräch mit der 

WBG Zirndorf sei es gelungen, eine Fläche für 
22 Stellplätze in direkter Nachbarschaft zum 
Landratsamt zu sichern. Damit könne auf den 
Bau einer eigenen Parkanlage verzichtet wer-
den. Der Landkreis kann sich damit Kosten in 
Höhe von rund 3,2 Millionen Euro sparen. Der 
Rahmen für die Gesamtkosten des Erweite-
rungsbaus liegt damit nun bei rund 36,5 Mil-
lionen Euro.� n
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MEHR TEILNEHMER, MEHR TEAMS, MEHR KILOMETER: 

Rekorde beim Stadtradeln 2022
Insgesamt 317.771 Kilometer haben 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus dem Landkreis Fürth beim Stadt-
radeln 2022 erradelt. Damit wurde ein 
neuer Rekord aufgestellt – „und zum 
ersten Mal die Marke von 300 000 
Kilometer geknackt”, wie der stell-
vertretende Landrat Franz X. Forman 
bei der Siegerehrung im Landratsamt 
Zirndorf bekanntgab. „Mit den ge-
radelten Kilometern wurde der Wert 
vom letzten Jahr um 15,5 Prozent 
übertroffen und die Erde fast acht Mal 
umrundet. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind mit dem Rad statt mit 
dem Auto gefahren und haben etwas 
Gutes für die Umwelt und für die eige-
ne Gesundheit getan”, betonte er.

Stadt Oberasbach radelt voraus
1.267 aktive Radlerinnen und Radler legten 
in 109 Teams die Gesamtkilometer zurück. 
Damit wurde auch bei der Teilnehmerzahl 
und den Teams ein neuer Rekord aufgestellt. 
Durch das gemeinsame Radfahren wurden 
im Landkreis 49 Tonnen CO2 vermieden (Be-
rechnung basiert auf 142g CO2 / Personen-
Kilometer).
 
Und es gab auch eine große Überraschung: 
Nach fünf Jahren als fahrradaktivste Kom-
mune musste Cadolzburg in diesem Jahr den 
Titel an die Stadt Oberasbach abgeben. In ab-
soluten Zahlen hat Oberasbach die meisten 
Kilometer zurückgelegt. Bei der Siegerehrung 
zeichnete Herr Forman die Kommune aus und 
übergab den Preis an den 2. Bürgermeister 
Norbert Schikora. Oberasbach kam auf 55 
613 Kilometer. Auf dem zweiten Platz landete 
Cadolzburg, gefolgt von Zirndorf.

Alle Kommunen vertreten
Die fahrradaktivste Kommune im Verhältnis 
zu den Einwohnerzahlen war Großhabers-
dorf mit 8,48 Kilometer je Einwohner, gefolgt 
von Obermichelbach (6,34) und Cadolzburg 
(3,9). „Das dritte Jahr in Folge haben alle 
Kommunen im Landkreis Fürth am Stadtra-
deln teilgenommen”, freute sich der stellver-
tretende Landrat. Das zeige, wie beliebt die 
Aktion ist.

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

ALU-ANBAUBALKONE

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC PlanePVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m2 • Breite: 3,20 m • 4,25 €/m2

1/2 Seite
wbg ziwo

Die drei besten Radler sind in den drei Wochen 
jeweils über 2.000 km gefahren. Das Team mit 
den fahrradaktivsten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern war „#bikesummervibes“ aus Zirn-
dorf mit durchschnittlich 1. 093 Kilometer pro 
Radler. Das Team, das die meisten Kilometer 
zurückgelegt hat, war das “Offene Team Groß-
habersdorf”, deren 113 Teilnehmer auf 34.751 
Kilometer kamen.
 
Beim Schulradeln belegte das Gymnasium 
Stein mit 15.592 Kilometer und 97 Radlern 
den ersten Platz. Vier Schulen beteiligten sich 

am Schulradeln 2022. Auf den weiteren Plät-
zen landeten das Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
sium Oberasbach, die Realschule Zirndorf und 
die Mittelschule Oberasbach.
 
Beim Stadtradeln geht es jedes Jahr darum, 
innerhalb von 21 Tagen möglichst viele Fahr-
radkilometer zurückzulegen – beruflich und 
privat. Umgesetzt wird die Aktion durch das 
Klima-Bündnis; für das Schulradeln in Koope-
ration mit der AGFK Bayern. Gefördert wird 
Stadtradeln durch das Bayerische Staatsminis-
terium für Wohnen, Bau und Verkehr.� n

Beim Stadtradeln setzte sich diesmal bei den Kommunen die Stadt Oberasbach durch - die Ur-
kunde nahm der 2. Bürgermeister, Norbert Schikora (mitte) vom stellv. Landrat Franz X. Forman 
entgegen (2.v.r.)
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Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Zirndorf mbH
wbg-zirndorf.de

Zukunft Raum geben.
Mieten – Kaufen – Leben in Zirndorf, Oberasbach, Veitsbronn und Wilhermsdorf

Unsere neuen 

Rufnummern ab August 

0911 96 84 97 -  

Kundenb
etreuung

 20

Technik 3
0

Hausbetr
euung 40

Buchhaltu
ng 50

Vertrieb 60
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Foto: Steffen

Oliver Riese

LEISTUNGSFÄHIG • LEBENSFROH
Foto: Landratsamt Fürth

Landkreis Fürth – Jahresbilanz 2021

Jugend.Familie.Gesundheit.

GENERATIONEN
001-0NOVDNUSEG

Bewegen!

Aufgrund der Pandemielage oder schlechten Witterungsverhältnissen kann es zu kurzfristigen 
Verschiebungen kommen. Auf der Homepage der Gesundheitsregionplus finden sich alle aktuellen 
Informationen und die geltenden Hygieneregeln.     

Sportkreis Fürth Stadt und Land

Mit freundlicher Unterstützung der Techniker Krankenkasse

QUARTIERSPROJEKT
Herzlich nah am Land Cadolzburg

1 x wöchentlich dienstags um 15 Uhr

Zirndorf ab 07.07.
1 x wöchentlich mittwochs um 15 Uhr

Cadolzburg ab 08.07.
1 x wöchentlich donnerstags um 15 Uhr

Oberasbach ab 09.07.
1 x wöchentlich freitags um 15 Uhr

Im Zeitraum von 5 Wochen findet hier 
an der frischen Luft ein 
abwechslungsreiches  und 
kostenloses Bewegungsangebot 
für Familien mit Kindern
von 3-6 Jahren statt:

an der frischen Luft hält fit und macht Spaß. 
Weitere Infos und Kontakt unter 
www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

Foto: Roland
Beck

insgesamt)
• Weitere Entwicklung eines bedarfsgerech-

ten Angebotes zusammen mit den Gemein-
den aufgrund des großen U3-Zuwachses 
(Zuzüge & mehr Geburten) - auch für 
Kindergarten- und Hortplätze

• Absprachen mit Gemeindeverwaltungen zur 
Fortschreibung von Orientierungswerten,
mit denen Prognosen über Zuzüge von bis 
zu Zehnjährigen in neue Baugebiete und bei 
Nachverdichtung möglich werden

• Bis 2025: Planung von 185 neuen Plätzen 
für U3-Kinder; 379 neue Plätze für Kinder-
garten-Kinder und 315 neue Plätze für 
Grundschulkinder

Aktive Senioren – Partnerschaft der 
Generationen
•

im Landkreis Fürth - in den Dienststellen 
Fürth und Zirndorf, über die Seniorenvertre-

-
ge sowie über die Quartiere erhältlich

• Durchführung von Sitzungen der Arbeitsge-
meinschaft Senioren

• 8. Treffen des Steuerungskreises für das 
Seniorenpolitische Gesamtkonzept

• Basisschulungen zum Umgang für Men-
schen mit Demenz für interessierte Mit-
arbeitende im Landratsamt

• Teilnahme an der zweiten Bayeri-
schen Demenzwoche (3)

• -
nen und Senioren

Soziale Verantwortung
• Hospiz: Zuschlag für die Errichtung eines 

stationären Hospizes in Zirndorf
•

Blickwinkel Selbstbestimmung“ (vorher 
„Mut zur Alternative“) - neuer Name, neue 
Ideen, neue Schulung

• Ausstellung Demenz 3

Fairtrade
• Auszeichnung des Landkreises Fürth 

beim Hauptstadtwettbewerb des Fai-
ren Handels mit dem 3.Platz (40.000 
Euro), erster platzierter Landkreis 
bundesweit4

• Faire Woche mit zahlreichen Aktionen, zum 
Beispiel in den sozialen Medien 

Inklusion und Integration
• Ernennung von Christian Siegling zum 

Kommunalen Behindertenbeauftragten
• Vernetzung der Koordinationsstelle Integ-

ration
• Interkulturelle Woche
• BIG-Projekt (Bewegung als Investition in 

Gesundheit): Unterstützung von Frauen in 
schwierigen Lebenslagen durch Förderung 
ihrer Gesundheit – mit und ohne Migra-
tionshintergrund

• Mehrsprachige Informations-App „In-
tegreat“. Diese wird in der Öffentlichkeit 
beworben

• Gezielte mehrsprachige Information zur 
Impfaufklärung

• Weiterentwicklung der ehrenamtliche 
Sprachhilfe im Landkreis Fürth 

Präventionsverein 1-2-3 e.V.
• Projekt „3 x 3“

• Projekt zur Suchtprävention - Gewalt-
prävention - Medienpädagogik an Mit-
tel- und Förderschulen für die Klassen 
6 - 8

• Beteiligung des Gesundheitsamtes 
und der Kommunalen 
Jugendarbeit

1

2

3

4

Einführung 
der FamilienApp

-
nalen Netzwerkes, z. B. zu den Themen 
Frühe Hilfen, Suchtberatung, Psychi-
sche Erkrankungen vor und nach der 
Geburt

Angebote für Familien
• Individuelle Beratung von Familien mit Kin-

dern bis sechs Jahren durch die Koordinie-
rende Kinderschutzstelle des Jugendamts

• Unterstützung durch ehrenamtliche „Fami-
lienpaten“ (Familienzentrum Zirndorf als 
Kooperationspartner)

• Einsatz von Kinderkrankenschwestern in 
Familien

• „Generationen bewegen“, Bewe-
gungsaktion der „Gesundheitsregion 
plus“ 2

• 14. Familienkonferenz - digital, Thema:
Blickpunkt Eltern

• -

• Kindertheaterreise: elf Veranstaltungen in 
Jugendhäusern und Jugendtreffs

• Spielmobileinsätze 2021: trotz Corona von 
Juni bis Ende der Sommerferien ausschließ-
lich im Freien

• Fünfte Hüttenstadt im Landkreis Fürth 
1

• Aktion „Beweg was“: Jugend im Austausch 
mit Landrat Matthias Dießl zur Gestaltung 
ihres Lebensumfeldes

Jugend stark machen:
Umsetzung des Jugendhilfeplans – Teil-
plan Jugend
• Fortführung des Kinder-im-Blick-Kurses für 

Eltern in Trennung/Scheidung
• Jugendsozialarbeit an der Mittelschule 

Zirndorf
• Jugendbeauftragte der Gemeinde-/Stadträ-

te, Austausch u.a. zu den Themen „Partizi-
pation“ und „Jugendcheck - Entwicklung 
eines Kodex zur Prüfung der Jugendfreund-
lichkeit kommunaler Beschlüsse“

Medienarbeit im Landkreis Fürth
• 4. Kinder- und Jugendfotopreis zum Thema 

„Spielen“
• Aktionen mit Jugendhäusern, dem Präven-

tionsverein 1-2-3 e.V. und der Kommunalen 
Jugendarbeit

• Lightpainting-Workshop in Zusammen-
arbeit mit dem Jugendhaus Oasis

• Unterstützung und digitale Begleitung des 
Spielmobils

• Fort- und Weiterbildung für Jugendleite-
rinnen und Jugendleiter im Rahmen der 
Juleica

• Fort- und Weiterbildung Hauptamtlicher 
der Jugendhäuser zum Thema social media 
Präventionsverein 1-2-3 e.V.

Weiterentwicklung der Familienfreund-
lichkeit
• Bedarfsgerechter Ausbau der Kindertages-

betreuung
• Versorgungsquote für U3-Kinder mit Be-

treuungsplätzen zum 31.12.2020: 43 % 
(1306 Plätze in Kindertagesstätten und 213 

4 01/2022 Landkreismagazin

Werktags ab 9 Uhr fahren & sparen: Das 9-Uhr-JahresAbo 
ist der Spar-Tipp für alle, die nicht morgens zur Hauptver-
kehrszeit mit Bus und Bahn unterwegs sein müssen. Weil 
Sie unter der Woche die Rush Hour meiden und erst ab 9 
Uhr mit Ihrem Abo unterwegs sind, bekommen Sie das 
Ticket besonders günstig. An Wochenenden und Feier-
tagen können Sie das 9-Uhr-JahresAbo ohne zeitliche 
Einschränkungen nutzen.

Einmal buchen – 
12 Monate extra-günstig  unterwegs
Einmal zum Monatsersten abgeschlossen, gilt das 9-Uhr-
JahresAbo 12 Monate lang in allen Verkehrsmitteln im 
ausgewählten Geltungsbereich. Wenn Sie nicht kündigen, 
verlängert sich das Mobilitätspaket einfach und Sie bekom-
men das neue Ticket spätestens fünf Tage vor Ablauf des 
bisherigen automatisch zugesandt. Und wenn Sie trotz aller 
Vorzüge kündigen müssen, ist das monatlich möglich.    

9Uhr

9-Uhr-JahresAbo
Preisbeispiele

9-Uhr-JahresAbo
Ticket-Steckbrief

Nürnberg-Fürth-Stein-
Oberasbach-Zirndorf,
Preisstufe A

27,90 Fürth-Stein-Oberasbach- 
Zirndorf, Preisstufe B

VGN-Tickets –
wir stellen vor:

pro Kalendermonat

Ab 9 Uhr fahren & sparen!

37,90 

Personen 1 Person

Geltungsdauer etanomrednelaK21
Mo.–Fr. ab 9 Uhr, 

dnunednenehcoW
sgatznagegatreieF

Übertragbar nein

Weiteres gidnewtonssapdnubreV
)tekciTemieb:emhansuA(

Kündigung monatlich 
möglich

Ihr Weg zum Ticket
Das 9-Uhr-JahresAbo können Sie bequem online erwerben. 
Ganz einfach geht es im VGNOnlineshop untershop.vgn.
de/meinabo. Hier melden Sie sich an und können sich gleich 
die passende Preisstufe ermitteln lassen. Wenn Sie wollen, 
haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Passbild hochzuladen. 
Ihr Abo erhalten Sie dann per Post als eTicket auf Chipkarte. 
Der Onlinekauf ist auch im Abo-Shop der DB möglich (nur 
analoges Ticket).

Wenn Sie Ihr Abo lieber im Kundenbüro kaufen und gleich 
mitnehmen wollen, erhalten Sie es in den KundenCentern 
der infra fürth sowie der VAG Verkehrs-Aktiengesellschaft 
am Hauptbahnhof in Nürnberg bzw. in Fürth (jeweils 
U-Bahnhof Verteilergeschoss). Einen ausgefüllten Bestell-
schein können Sie mit Passbild auch per Post an das aus-
gewählte Verkehrsunternehmen senden. Dann bekommen 
Sie Verbundpass und Abo per Brief.

9-Uhr-JahresAbo

Infos zu allen Fahrkarten: vgn.de/tickets

9-Euro-Ticket
Jetzt die Öffis für 9 Euro bundesweit testen
Ab dem 1. Juni können Sie mit dem 
9-Euro-Ticket durch ganz Deutschland im 
Nahverkehr fahren. Ob im Landkreis Fürth, 
im ganzen VGN oder deutschlandweit – alle 
Nahverkehrszüge, U-Bahnen, Straßenbah-
nen und Busse sind drin, für nur 9 Euro pro 
Monat. So können Sie das ÖPNV-Angebot 
in Deutschland ganz einfach und unschlag-
bar günstig testen. Schon ab Preisstufe 4 
lohnt sich das Ticket bei einer einzelnen Hin- 
und Rückfahrt im VGN – gilt aber dann für 
den ganzen Kalendermonat bundesweit. 

Hier gibt es das Ticket
Das 9-Euro-Ticket können Sie in der App 
VGN Fahrplan & Tickets, im VGN Onlineshop 
(als Versandticket), in der NürnbergMOBIL 
App oder im DB Navigator online kaufen. 
Ab Juni gibt es das Ticket auch in Kunden-
centern, DB Reisezentren sowie teilweise 

beim Busfahrpersonal und an Fahrscheinau-
tomaten.

Sie haben schon ein VGN Ticket für 
Juni, Juli und August?
Umso besser – alle VGN-Tickets mit Gültig-
keit länger als einen Monat (also zum 
Beispiel Abos, Semestertickets oder 365-Eu-
ro-Tickets VGN) gelten ab 1. Juni bis zum 31. 
August als 9-Euro-Ticket. Sie können von 
allen Vorteilen profitieren und zahlen eben-
falls nur den Betrag von 9 Euro pro Monat. 
Zu viel gezahlte Beträge werden Ihnen 
zurückerstattet, Abbuchungen vom Konto 
automatisch reduziert. Sie brauchen keinen 
separaten Fahrschein.

Wo und wann fährt bei Ihnen der 
Bus oder die Bahn?
Mit der App VGN Fahrplan & Tickets haben 
Sie den Fahrplan immer dabei. Die App 

bietet überall und jederzeit Fahrplanaus-
künfte (inkl. Echtzeit) sowie einen Abfahrts-
monitor für Ihre Lieblingshaltestelle. 
Darüber hinaus erhalten Sie aktuelle 
Informationen über Linien, Haltestellen und 
Störungen, auch mit Benachrichtigung auf 
Ihr Smartphone. Für deutschlandweite 
Fahrplanauskünfte können Sie den DB 
Navigator nutzen und die Option "nur 
Nahverkehr" eingeben.

Ständig aktuelle Informationen zum 
9-Euro-Ticket finden Sie unter 

vgn.de/9-euro-ticket

ÖPNVÖPNV

9-Euro-Ticket
Ticket-Steckbrief

Personen 1 Person

• Deutschlandweit gültig
• 1 Kalendermonat 
   (Juni, Juli oder August)

Geltungsdauer

Übertragbar nein

Mitnahme nein

neinVerbundpass/Zonenkarte

9 € pro KalendermonatPreis

Nur gültig in 
Verbindung mit einem 
Lichtbildausweis

Hinweis Deutschlandweit den 
Nahverkehr nutzen

Für 9,- €

Im Juni, Juli und August
Vom 01.06.22 – 31.08.22
(jeweils gültig vom ersten bis zum 
letzten Tag des Monats) 1516/2022 Landkreismagazin 



Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -88   
oder E-Mail an: lkm@herbstkind-wa.de
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Ihre Chance: 
Sie investieren mit 
gutem Gewissen in 

„Responsible Gold“ als 
attraktive Anlage für 

Ihre Vermögensbildung.

Unsere Standards: 
Gold aus zertifizierten Minen, 

nachhaltig produziert. 
Faire Arbeitsbedingungen, 

Entlohnung nach Tarif 
und keine Kinderarbeit 
haben oberste Priorität.

sparkasse-fuerth.de/nur-eine-welt

Eines der 17 Nach-
haltigkeits-Ziele der UN.

LKM_Anz. NH Gold_92,5x130_10082022.indd   1LKM_Anz. NH Gold_92,5x130_10082022.indd   1 25.07.2022   14:14:4225.07.2022   14:14:42

  

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität 
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere 

HausHaus

Jetzt informieren!
Erdarbeiten und Bodenplatte
Festpreisgarantie
massiv gemauerte Wände
Fenster, Haustür, Rollos
Außenputz
Bodengutachten

 Flair 113 als AUSBAUHAUS inklusive:

www.MeilensteinMassivhaus.de

Meilenstein Massivhaus
Town & Country Lizenz-Partner

Komfort
und Design

perfekt
kombiniert

ab  215.000 ,- €

Telefon: 09195-923 88 0

Kaulberg 12
91334 Hemhofen

+++ EINFACH BESSER HÖREN +++

MIT EINEM KRACKER
IM-OHR-HÖRSYSTEM

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 • 90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:

3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Öff nungszeiten:

Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

*Eigenanteil für gesetzlich versicherte Personen, nach Abzug 
der Festbeträge  zzgl.10,- € gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät!> kracker-hoergeraete.de

Gleich hier unverbindlichen

Beratungs-Termin

vereinbaren >>>>

René Kracker
Inhaber Kracker Hörgeräte 

schon ab

FAIR-PREIS-ANGEBOT

€99,-*

MEIN BESONDERES

UNSICHTBAR
IM OHR NAHEZU

Die Schüler der Dillenbergschule freuen sich über ihre Schwimmabzeichen

SCHULEN
GUTE SCHWIMMER IN DIE SOMMERFERIEN ENTLASSEN:

Fit im Wasser

Rechtzeitig mit dem Zeugnis konnten 
an der Dillenberg-Schule Cadolzburg 
viele Schüler der fünften Klassen stolz 
ihr bronzenes oder sogar silbernes 
Schwimmabzeichen entgegennehmen. 
Bei regelmäßigen Freibad-Besuchen in 
Veitsbronn oder Großhabersdorf wur-
den die individuellen Schwimm-, Tauch- 
und Sprungfertigkeiten ausgebaut und 
gemeinsam hatten alle viel Spaß im 
Wasser.

Auch wenn es noch nicht bei allen zu einer 
Auszeichnung ausreichte, machten alle 
Fortschritte. Der Landkreis Fürth über-

nahm die Kosten für den Bustransport und Ein-
tritt in die Bäder. „Wir tun dies gerne, um die 
Schwimmkenntnisse der Schülerinnen und Schü-
ler auszubauen”, so Landrat Matthias Dießl.

Der Förderverein der Dillenberg-Schule trug 
die Kosten für die Schwimmausweise und 
-abzeichen, so dass die Jugendlichen ihre 

Auszeichnung unbürokratisch entgegenneh-
men durften und nun stolz beim Baden zei-
gen werden.� n
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Gymnasium Langenzenn
Inka Grille� 1,1

Gymnasium Stein
Anna Rosensaft� 1,0

Gymnasium Oberasbach
Leonie Nordhardt� 1,0
Viktoria Ungefug� 1,0
Justina Rötsch� 1,0
Kathrin Barth� 1,0

Maximilian Binder� 1,0

Realschule Langenzenn
Elias Büttner� 1,0
Emily Schulz� 1,0
Fabian Kerschl� 1,0
Mia Stadlinger� 1,0

Realschule Zirndorf
Annika Holzwarth� 1,09

Dillenberg-Schule  
Cadolzburg
Beste Abschlüsse der 
Mittelschule
Laura Hofmann� 1,4

Bester Abschluss im För-
derschwerpunkt Lernen
Pascal Etzel� 2,4

DIE BESTEN SCHULABGÄNGER:

Die Landkreispreisträger 2022

 

 

LANDKREIS-PREIS 
ABSCHLUSSJAHR 2021/2022 

 
Im Namen des Landkreises Fürth 

gratuliere ich 

zu den  
hervorragenden schulischen Leistungen. 

Ich verbinde damit alle guten Wünsche für  
eine erfolgreiche berufliche Zukunft. 

 

Matthias Dießl 
Landrat 

Zirndorf, Juli 2022 

Landkreis Fürth - Landrat Matthias Dießl hat auch in diesem Jahr wieder die besten 
Schüler der Landkreisschulen mit dem Landkreispreis geehrt. Das sind die Preis-
träger 2022:
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LANDKREIS FÜRTH STARTET IN INS ELFTE JAHR:  

BDS-Azubiakademie

SEILSPRINGEN IST GUT FÜRS HERZ:  

Aktion „Skipping Hearts“

LANGENZENNER SCHULKLASSE BEI FAHRRADAUSBILDUNG ERFOLGREICH:  

Wanderpokal überreicht
Das Erfolgsprojekt BDS AZUBIAKA-
DEMIE der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Fürth und des BDS Mittel-
franken startet im Herbst ins elfte Jahr. 
Die Informationsveranstaltung mit 
Unterrichtsplanerstellung wird am 23. 
September 2022, um 11 Uhr, im Land-
ratsamt in Fürth stattfinden.

Zusatzqualifikation möglich
Die Ausbildungsakademie bietet kleinen und 
mittelständisch geprägten Familienunter-
nehmen einen entscheidenden Vorteil bei 
der überbetrieblichen Zusatzqualifizierung 
im Bereich der SoftSkills ihrer Lehrlinge, die 
sonst nur großen Unternehmen möglich ist. 
Das heißt, dadurch, dass sich mehrere Aus-
bilderinnen und Ausbilder die Arbeit teilen, 
können sie ihren Auszubildenden regelmäßi-
ge Lehrgänge, überbetriebliche Unterrichts-
stunden und Projektarbeiten anbieten.

Geben und Nehmen
Die Akademie lebt vom Prinzip des Gebens 
und Nehmens: Jeder, der einen Lehrling ein-
schreiben möchte, erklärt sich gleichzeitig 
bereit, mit einem Thema seiner Wahl, entwe-
der als Dozent selbst zur Verfügung zu stehen 
oder jemanden stellvertretend zu entsenden. 
Der Unterricht findet etwa einmal pro Monat 

statt und dauert vier Stunden. Die Inhalte des 
Lehrplans legen die teilnehmenden Betriebe 
selbst fest. 

Blick über den Tellerrand
Die Azubis bekommen durch die unterschied-
lichen Inhalte einen Blick „über den Teller-
rand“ des eigenen Unternehmens hinaus, 
außerdem wird ihre soziale Kompetenz er-
weitert und damit auch ihre Teamfähigkeit 
gestärkt.
Die Unternehmer und Ausbilder sparen sich 
damit nicht nur Zeit, ihr Betrieb gewinnt zu-

sätzlich an Attraktivität bei künftigen Lehr-
stellen-Suchenden.
Die vom Bayerischen Staatsministerium für Ar-
beit und Soziales, Familie und Integration ideell 
unterstützte BDS AZUBIAKADEMIE steht allen 
Ausbildungsbetrieben der jeweiligen Region 
für eine Aufwandspauschale offen.� n

Mit großer Freude haben mehrere drit-
te Klassen aus dem Landkreis Fürth an 
dem Projekt „Skipping Hearts“ teil-
genommen. In dem zweistündigen 
Kurs wurde den Schülern durch eine 
Trainerin der Deutschen Herzstiftung 
die sportliche Form des Seilspringens 
– das „Rope Skipping“ – vorgestellt. 

Diese vermittelt zahlreiche Sprungvariatio-
nen, die allein, zu zweit oder in der Grup-
pe durchgeführt werden. Die sportliche 

Form des Seilspringens eignet sich zur Schu-
lung und Verbesserung motorischer Grundfä-
higkeiten wie Ausdauer und Koordination. 

Erfolgserlebnisse motivieren 
Durch Teamarbeit wird die Integration kör-
perlich aber auch sozial schwächerer Kin-
der vorangetrieben. Die Erfolgserlebnisse 
beim Springen motivieren und erhöhen die 
Freude an der Bewegung. Das Projekt er-
freut sich großer Beliebtheit und wurde in 
Zusammenarbeit mit der Technischen Uni-
versität München wissenschaftlich unter-
sucht.

Anstoß für weiteres Übern
Eines war am Ende klar: Die Schüler wollten 
auch weiterhin zuhause und im Sportunterricht 
ihre Seilspringkünste verbessern. 

Um Kinder wieder zu mehr Bewegung zu mo-
tivieren, hat die Deutsche Herzstiftung das 
Präventionsprojekt „Skipping Hearts“ (www.
skippinghearts.de) initiiert. Denn wer bereits 
von Kind an einen gesunden Lebensstil pflegt, 
verringert das Risiko im Alter am Herzen zu er-
kranken.� n

Während der Corona-Pandemie konn-
te die Jugendverkehrsschulausbildung 
nicht oder  nur unter entsprechenden 
Einschränkungen stattfinden. In die-
sem Jahr wurde sie nun endlich wieder 
unter gewohnten Bedingungen durch-
geführt. Somit sind ist auch der Wan-
derpokal für „Verkehrserziehung“ an 
die beste 4. Klasse im Landkreis Fürth 
verliehen werden.  

Klasse 4c ganz vorne
Den sichersten Umgang mit dem Drahtesel 
bewies dabei die Klasse 4c der Grundschule 
Langenzenn. Die Klasse erzielte ein solch gu-
tes Ergebnis, dass sie sich mit deutlichem Vor-
sprung an die Spitze setzte.  

Der Lohn für die harte Arbeit ist der erste Platz 
bei der Jugendverkehrsschule 2021/2022. 
Hierfür gab es für jeden der 27 Schülerinnen 
und Schüler eine Siegermedaille und 100 Euro 
für die Klassenkasse. Darüber hinaus erhielt 
die Klasse einen großen Wanderpokal gefüllt 
mit einem Kilogramm Gummibären und einen 
kleinen Erinnerungspokal. 

Mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Landrat Matthias Dießl freute sich, nach der 
Corona-Pause wieder einen Wanderpokal 
überreichen zu dürfen und bedankte sich bei 
den Polizisten der Jugendverkehrsschule für 
ihre tolle Arbeit. „Dank Ihrem Einsatz haben 
wir Jahr für Jahr mehr Radfahrerinnen und 
Radfahrer, die sicher im Straßenverkehr unter-

wegs sind. Zu wissen, was die verschiedenen 
Schilder bedeuten und wie man sich im Um-
gang mit den Autofahrern verhalten muss, ist 
superwichtig und hilfreich“.

15 Schulen nahmen teil
Im Landkreis Fürth konnten insgesamt 846 
Schülerinnen und Schüler aus 15 Schulen 
und 61 Klassen an der theoretischen und der 
praktischen Radfahrprüfung teilnehmen. In die 
Wertung zum Gewinn des Wanderpokals ging 
lediglich die praktische Prüfung ein.  
Den zweiten Platz teilen sich die Klasse 4b und 
die Klasse 4c der Pestalozzi-Grundschule Ober-
asbach mit  gleichem Ergebnis.� n

Die  BDS-Azubiakademie ist ein großer Gewinn für Auszubildende und Unternehmen 

Die Klasse 4c der Grundschule Langenzenn freut sich über den Erfolg bei der Fahrradausbildung

SCHULENSCHULEN
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Aktuelle Informationen, Termine, An-
sprechpartner und Formulare un-
ter: www.bds-azubiakademie.de.
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Im Landkreis gibt es acht Faitrade-
Towns, also Städte und Gemeinden, drei 
Fairtrade-Schulen, mehrere Weltläden 
und Eine-Welt-Verkäufe. Mit viel ehren-
amtlichem Engagement setzen sich die 
Akteure für eine gerechtere Welt und 
einen nachhaltigen und fairen Konsum 
unserer Gesellschaft ein.

Wie engagiert die Schülerinnen und 
Schüler an der Fairtrade-Schule in 
Oberasbach sind, gibt es in der neu-

en Podcastfolge zu hören.
Die zwei Schülerinnen Emmy und Anne er-
zählen über ihr P-Seminar mit den Schwer-
punkten Fairtrade und Nachhaltigkeit, was 
ihre Schule als Fairtrade School auszeichnet 
und welche Projekte sie gemeinsam umset-
zen.

Viel Spaß beim Hören. 
Alle Folgen des Heimat-
Podcasts gibt es auf 
www.heimat-landkreis-
fuerth.de sowie auf Spo-
tify, unter dem Suchbe-
griff „Landkreis Fürth“, 
zu hören.

Das Gymnasium Stein 
geht beim Thema fai-
rer Handel schon seit 8 
Jahren mit gutem Bei-
spiel voran. So gab es 
in dieser Zeit bereits viele Aktionen und 
Bildungskampagnen. Zur festen Institution 
im Schulleben ist dabei die “Gute Schoko-
lade"-Aktion geworden. Alleine im letzten 
Jahr verkauften Schülerinnen und Schüler 

DIETRICH BONHOEFFER GYMNASIUM:

Neue Podcastfolge

1000 faire Tafeln und seit einiger Zeit im 
Sommer auch faires regionales Eis. Für diese 
und andere Aktivitäten wurden deshalb ein 
P-Seminar und eine Wahlgruppe eingerich-
tet.�  n

AKTUELL HEIMAT
JETZT MITMACHEN:

Unsere Heimat. Euer Film. 
22 RÄTSEL UMS REGIONALE EINKAUFEN

Hofladenquiz-Gewinner
Zeigt uns Eure Heimatmomente und 
Lieblingsecken. Macht mit und werdet 
Teil unseres gemeinsamen Heimatland-
kreisfürth-Films. 
Holt Eure Handys raus und schickt uns kurze 
Videos von Euren Heimatmomenten, Lieb-
lingsplätzen, von Natur, Kultur oder Architek-
tur, von Euren Erlebnissen, von Freizeitaktivi-
täten, Traditionen und Eurem Vereinsleben. 
Zeigt uns, wann und wo Eure Heimatgefühle 
besonders hochschlagen.

Jetzt mal konkret:
• Nehmt Eure Heimatmomente im Landkreis 
Fürth mit Eurem Handy oder Eurer Kamera auf.
• Schickt Euer Video an info@heimat-land-
kreis-fuerth.de oder als Direktnachricht über 
Instagram oder Facebook an @landkreisfu-
erth. Mitmachen könnt Ihr bis Ende August 
2022. Weitere Informationen unter www.
heimat-landkreis-fuerth.de.
Lasst Euch überraschen – Euren Heimatfilm 
werden wir bei unserem Heimatfestival vom 
23.09. bis 25.09.2022 auf dem Gut Wolf-
gangshof zeigen. Wir feiern. Unsere Heimat. 
Feiert Ihr mit?�  n

Wie viele Mohnprodukte gibt es bei uns 
im Hofladen? Wie viele Produkte aus 
der Haskap-Beere bieten wir an? Was 
sind Ernie und Bert? Wer diese und 22 
weitere Rätsel beim diesjährigen Hofla-
denquiz lösen konnte, hatte die Chance, 
einen von 25   Geschenkkörben zu ge-
winnen – diese wurden nun übergeben.
 
Beliebtes Quiz
Das Quiz fungierte als Ersatz für den Tag der 
Hofläden, der auch in diesem Jahr Corona be-
dingt ausfallen musste. Über 160 Bürgerinnen 
und Bürger hatten sich beteiligt und jeweils 
einen Flyer mit den Antworten ausgefüllt. Gast-
geber bei der Prämierung war Familie Hafner, 
die ihr Eierhäusla „Hafners Huhn & Hahn“ in 
Raindorf betreibt. Die Familie stiftete für die 
Prämierung einen der 25 Geschenkkörbe. Die 
Familie verkauft verschiedene Hühner- sowie 
Bruderhahnprodukte aus eigener Herstellung.

Vielfalt bei Hofläden
Jüngste Gewinnerin war Iris aus Cadolzburg. 
Sie gewann einen Geschenkkorb, der von Bir-
kis  Hütte gestiftet wurde. Ihre Mama  erzähl-
te, dass die Familie begeistert war, die Vielfalt 
der Hofläden und regionalen Produkten zu 
entdecken.  
Aus Wilhermsdorf beteiligte sich die Stauden-
gärtnerei Goldmann an der Aktion. Als Rainer 
Goldmann in den Wetterbericht und dann in 
den Geschenkkorb schaute, tauschte er noch-
mal einige Pflanzen gegen hitzeresistentere 
aus. Die Gewinnerin Felicity Müller aus Lan-
genzenn freute sich sehr über den  Gewinn.

Das Gute liegt so nah
Die Organisation rund um das HofladenQuiz 
übernahm die Umsetzungsbegleiterin der 
Zenngrund Allianz Svenja Schäfer stellvertre-
tend für den gesamten Landkreis Fürth. Unter-
stützt wurde sie dabei von den Kreisbäuerin-
nen sowie von der Initiative „Gutes aus dem 

Fürther Land“. Ziel der Aktion war es, den 
Menschen in der Region die  Möglichkeiten, 
frische, regionale Produkte im direkten Umfeld 
einzukaufen, näher zu bringen.  
Info: Eine Übersicht aller Direktvermarkter im 
Landkreis Fürth gibt es hier: www.landkreis-
fuerth.de/gutes�  n

Seid Ihr 
dabei?

Freitag Samstag Sonntag
23. September 24. September 25. September

18.00 Uhr - - - OpenAir Kino
Einlass

18.30 Uhr - - - Filmpremiere   
#heimatlandkreisfürth

19.00 Uhr - - - Kinofilm  
„Mademoiselle Marie“

- - - Filmbesprechung 
mit Produktions-Ensemble der 
Cadolzburger Burgfestspiele 

Regionale Leckereien von:
Fischereiverein Zirndorf, VeggieOASe, Landfrauen Landkreis Fürth, Zirndorfer und Ammerndorfer Bier
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10.00 Uhr - - - Frühschoppen 
mit Weißwurstfrühstück 

- - - Blasmusik:
Verschiedene Musikensembles 
aus dem Landkreis sowie 
Premiere des Kreisorchesters

- - - Landkreis Fürth 
zum  Erleben:
Mitmachaktionen, 
Kinderprogramm mit 
Spielmobil, Regionalmarkt, 
Wirtschaft-Cubes, Polizei & 
Feuerwehr und vieles mehr!

13.00 Uhr - - - Festivaleröffnung
mit Landrat Matthias Dießl

- - - Landkreis Fürth 
zum  Erleben:
Mitmachaktionen, Spielmobil, 
Regionalmarkt, Wirtschaft-
Cubes, Landkreisgemeinden, 
Vereine, Polizei & Feuerwehr 
und  vieles mehr!

18.00 Uhr - - - OpenAir Konzert

Vormittags - - - Stern-Radelfahrt 
durch den Landkreis

Freitag Samstag Sonntag
23. September 24. September 25. September

18.00 Uhr - - - Einlass

18.30 Uhr - - - OpenAir Kino  
„#heimatlandkreisfürth-Film“

19.00 Uhr - - - Filmvorführung  
„Mademoiselle Marie“

20.45 Uhr - - - Filmbesprechung
mit Produktions-Ensemble der 
Cadolzburger Burgfestspiele 

Regionale Leckereien von:
Fischereiverein Zirndorf, VeggieOASe, Landfrauen Landkreis Fürth, Zirndorfer und Ammerndorfer Bier
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10.00 Uhr - - - Frühschoppen
mit Weißwurstfrühstück
und Blasmusik

XX.XX Uhr - - - Blasmusik:
Verschiedene Musikensembles 
aus dem Landkreis sowie
Premiere des Kreisorchesters

- - - Landkreis Fürth
zum  Erleben:
Mitmachaktionen,
Kinderprogramm mit 
Spielmobil, Regionalmarkt, 
Wirtschaft-Cubes, Polizei & 
Feuerwehr und vieles mehr!

13.00 Uhr - - - Festivaleröffnung
mit Landrat Matthias Dießl

- - - Landkreis Fürth
zum  Erleben:
Mitmachaktionen, Auftritte, 
Kinderprogramm, Spielmobil, 
Regionalmarkt, Wirtschaft-
Cubes, Landkreisgemeinden, 
Vereine, Polizei & Feuerwehr 
und  vieles mehr!

18.00 Uhr - - - OpenAir Konzert
mit „The Lumberjacks“,
„Megaphone“ und
„ME&REAS“

XX.00 Uhr - - - Stern-Radelfahrt
durch den Landkreis

HEIMATFESTIVAL: Wir feiern. Unsere Heimat.
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DER UMWELT ZULIEBE: 

Nachhaltiger Urlaub

Wie wäre es dieses Jahr mit einem 
Urlaub in der Region? Vielleicht eine 
Radtour auf dem Erlebnisradweg Ho-
henzollern, ein Besuch im Kletterwald 
Weiherhof oder einfach entspannt Pad-
deln auf der Rednitz. Noch nie auspro-
biert? Dann wird es jetzt Zeit, die eige-
ne Heimat zu erkunden.

Allein durch Tourismus entstehen knapp 
fünf Prozent der weltweiten klima-
schädlichen Emissionen, wobei der 

Großteil auf Flugreisen zurückzuführen ist. 
Nachhaltiger Tourismus beschreibt einen Ver-
such, den vielfältigen Problemen der wach-
senden Tourismusbranche durch Einklang von 
ökonomischen, soziokulturellen und ökolo-
gischen Zielen entgegenzuwirken (www.um-
weltbundesamt.de).

Wenn Schönes ganz nah liegt
Prinzipiell gilt fürs nachhaltige Reisen: Je nä-
her desto besser. Bereits im Umkreis von 1000 
Kilometern findet man Urlaubsziele, die alles 
bieten, was man braucht. Die Erkundung des 
Frankenlandes mit Bus, Bahn oder Fahrrad 
bietet davon bereits einiges: Erholung, Wäl-
der, Seen und jede Menge Sehenswürdigkei-
ten.  Die Wahl des Verkehrsmittels spielt beim 
nachhaltigen Reisen eine wichtige Rolle. Wenn 
möglich sollten Flugreisen und Kreuzfahrten 
vermieden werden (Beispiel: Ein Flug von 
Deutschland auf die Kanarischen Inseln und 
zurück verursacht pro Person einen Ausstoß 
von circa  1.800 kg klimaschädlichem  CO2 
). Bei einer vierköpfigen Familie sind das 7,2 
Tonnen. Mit einem vollbesetzten Mittelklasse-

wagen könnte man dafür rund 45 000 Kilo-
meter weit fahren.  

Bewusste Auswahl von Reisezielen
Reiseanbieter mit verbindlichen Umwelt- und 
Sozialstandards sollten bevorzugt betrach-
tet werden und natürlich ist auch im Urlaub 
Rücksicht auf sensible Lebensräume, Tiere und 
Pflanzen wichtig. Im Allgemeinen lässt sich sa-
gen: Naherholung ist klimafreundlicher, meist 
günstiger und spart vor allem viel Zeit und 
Nerven bei der Anreise.

Vielleicht eine Überlegung wert?
•	Reiseziele in der Nähe
•	Vermeiden von Flugreisen und Kreuzfahrten
•	�Reiseanbieter bzw. -angebote mit verbind-

lichen Umwelt- und Sozialstandards bevor-
zugen

•	Umweltfreundliches Verhalten im Urlaub 
•	�Rücksichtnahme auf sensible Lebensräume, 

Tiere und Pflanzen

•	�Entdecken von umweltfreundlichen Ur-
laubsmöglichkeiten

Infos und Reisetipps:
•	www.erlebnis-landkreis-fuerth.de
•	www.heimat-landkreis-fuerth.de
•	www.heimatlotse.de
•	www.vgn.de/wandern
•	www.altmuehl-radweg.de
•	www.fichtelgebirge.net
•	www.katzensprung-deutschland.de�  n

Es ist mehr eine Verwandlung als ein 
Wandel! Die WBG Zirndorf hat ein neu-
es Gesicht und da steckt viel dahin-
ter. Manchmal ist es an der Zeit, dass 
Unternehmen sich runderneuern. Wenn 
neue Aufgaben Strukturen und bisheri-
ge Arbeitsweisen herausfordern oder 
man einmal innehält und sich fragt: Wer 
sind wir eigentlich? Mit der neuen Füh-
rungsebene 2018 kamen bei der WBG 
neue Aufgaben und neue Team-Mitglie-
der hinzu. Der richtige Zeitpunkt Ziel-
setzung und Ausrichtung des Unterneh-
mens auf den Prüfstand zu stellen.

Was sind die Ziele der WBG Zirndorf?
Im ersten Schritt haben wir gemeinsam 
unsere Ziele, Vision und Mission prozessual 
erarbeitet. Fragen wie „Warum gibt es die 
WBG?“ und „Was tun wir und für wen tun 
wir das?“ spielten dabei eine wichtige Rolle. 
Wir haben festgestellt: Bezahlbaren Wohn-
raum für breite Schichten der Bevölkerung zu 
schaffen, ist die eine Aufgabe. Aber reicht das 
aus, angesichts komplexer werdender, unsi-
cherer Zeiten? Zeiten, die starken Verände-
rungen unterliegen? 

Unsere Vision: Wegbereiterin für Le-
benslösungen
Wir haben uns viele Lebensmodelle und die 
damit verbundenen Anforderungen an den 
Alltag angesehen. Daraus ist eine neue Auf-
gabe entstanden. Mit „Lebenslösungen“ 
möchten wir unseren Mieter:innen und 
Käufer:innen Services und Dienstleistungs-
Modelle an die Hand geben, mit denen Sie 
ihr Leben komfortabler, mobiler, smarter und 
flexibler gestalten können. Wir packen hier 
Themen an wie „Homeoffice“, „Homeschoo-
ling“, „Smart Home“ bis hin zu „Tiny Living“, 
„Mobilität“ und „Nachhaltigkeit“. Wir finden 
Lösungen für Erledigungen bei eingeschränk-
ter Mobilität, Barrierefreiheit, eine gute An-
bindung an öffentliche Verkehrsmittel, um nur 
ein paar Beispiel zu nennen. Unsere Vision 
besteht darin, neben „Wohnraumgeberin“ – 
und das können wir schon gut – auch Weg-
bereiterin für Lebenslösungen zu sein. Dafür 
arbeiten wir.

Unsere Werte, die uns begleiten und 
formen.  
Wie erreichen wir dieses Ziel und wie verwirk-
lichen wir diese Vision? Wo wollen wir hin? 
Für welche Werte stehen wir in Zukunft? Und 

wie sieht unsere Unternehmenskultur aus? In 
einem zweiten Schritt haben wir uns als Team 
hinterfragt, wie die Zusammenarbeit und das 
Miteinander gestaltet werden müssen, damit 
uns unser Vorhaben gelingt. In vielen Work-
shops haben wir diesen Prozess gestaltet. 
Jetzt liegt noch viel Implementierungsarbeit 
vor uns. Werte festschreiben, ist eine Sache, 
sie im Alltag auch konsequent in allen Berei-
chen umzusetzen und schließlich zu leben, ist 
ein andere. 
Wir haben für uns Werte, die unser Arbeitsle-
ben bestimmen und uns verbinden, definiert 
und richten uns danach aus: Wir treffen mu-
tig und kreativ Entscheidungen. Wir arbei-
ten effizient und verbindlich. Wir kommu-
nizieren partnerschaftlich und direkt. 

Unsere Mission, die uns anstreibt.
Wir gestalten Zukunft. Ökologisch. 
Ökonomisch. Sozial. Wir vereinen in unse-
ren Lebenslösungen alle nachhaltigen Ge-
danken an wirtschaftliche Projektplanung 
und ressourcenschonende Verantwortlichkeit 
für Qualität und menschliche Orientierung. 
Unserem Team, unseren Partner:innen und 
unseren Mieter:innen gegenüber. �  n

Anzeige

ZUKUNFT RAUM GEBEN   

Der kulturelle Wandel 
der WBG Zirndorf

Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
lädt zu den nachfolgenden Veranstal-
tungen ein:

Treffen am Mittwochnachmittag
Termin: Einmal pro Monat, jeweils mitt-
wochs von 14:30-16:30 Uhr
Ort: Caritasverband Fürth, Königstrasse 
112-114, 90762 Fürth
Menschen die an Demenz erkrankt sind, 
werden professionell begleitet und be-

schäftigt. Gemeinsamkeit, Spaß und Freude 
stehen dabei im Mittelpunkt. Eine telefoni-
sche Anmeldung unter der Telefonnummer 
0911/74500 ist notwendig .
 
Neues Angebot: „Aktivierende Stunde 
für die grauen Zellen” Gedächtnistrai-
ning für Menschen mit  beginnender De-
menz und deren Nächster Termin:18.08.22 
mit einem gemeinsamen Mittagessen im 

Café Caritasse um 12 Uhr, danach werden 
Körper und Gedächtnis aktiviert. Ende zwi-
schen 13:30 und 14:00 Uhr. Ort: Königstra-
ße 112 – 114, 90762 Fürth. Das Angebot 
gilt für Paare. Weitere Treffen findet danach 
monatlich statt. Um telefonische Anmel-
dung unter 0911/740500 wird gebeten. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.�  n

Angebote für pflegende Angehörige

NACHHALTIGKEITPFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Auch in der Region gibt es tolle Reiseziele
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AKTUELL

AGENDA-2030-KINO:

Gleich drei Filme in den Ferien
Die Steuerungsgruppe des Fairtrade-
Landkreises hat ein buntes Filmpro-
gramm zusammengestellt. Die Filme 
berichten von Bodenschutz und nach-
haltiger Ernährung bis hin zum Um-
gang mit Elektroschrott, von inspirie-
renden Lösungen und Menschen, die 
für eine lebenswerte Zukunft kämpfen. 
Die Filmabende sind eine Einladung, 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und sich inspirieren zu lassen. 

Reihum ist die Reihe über den Sommer 
hinweg in verschiedenen Landkreiskom-
munen zu Gast, die örtlichen Fairtrade-

Gruppen führen durch die Abende und freuen 
sich auf viele Besucherinnen und Besucher. 

Die Filmreihe geht weiter am 01.09.2022 
mit dem Film „Erde“ im Kulturhof Lan-
genzenn, Alte Zennstraße 13, Langen-
zenn 
Der Regisseur Nikolaus Geyrhalter beschäf-
tigt sich mit den großen Veränderungen, die 
Menschen mit Hilfe von Technik auf der Erde 
vollbringen. Mit Baggern, Bohrungen, Dynamit 
und Fördermaschinen wird die Erde kontinu-
ierlich bearbeitet, um zu bauen, zu verändern 
oder wiederzubeleben. Der Film zeigt sieben 
Schauplätzen (vom Bau des Brenner-Basis-
tunnels bis zum großen Steinbruch) und die 
Menschen, die dort tagtäglich große Mengen 
Erde bewegen.

Weiter geht es dann am Freitag den 
02.09.2022 mit „But beautiful“ im Evan-
gelisches Gemeindehaus, Rathausgasse 
8, Roßtal
Wie kann ein glückliches und gelingendes 
Leben aussehen? Der Filmemacher Erwin 
Wagenhofer geht dieser Frage nach und por-
trätiert verschiedene Menschen, die das Ziel 
vereint, an einer zukunftsfähigen Welt mitzu-
bauen. Er besucht u.a. Frauen ohne Schulbil-
dung, die nun weltweit Solaranlagen bauen, 
einen Förster, der an der Entwicklung gesunder 
Häuser arbeitet, eine tibetische Schwester, die 
sich für die Jugend einsetzt und drei Musiker, 
die die Schönheit von Klang vermitteln wollen. 

Den Schluss der Ferien macht „Der wil-
de Wald“ am 09.09.2022 im Gemeinde-
werke Betriebshof, Egersdorfer Str. 64, 
Cadolzburg
Der Nationalpark Bayerischer Wald entwickelt 
sich nach der Philosophie „Natur Natur sein 
lassen“. Aus der Vision ist gegen viele Wider-
stände ein Erfolg geworden. Aus den einstigen 
Wirtschaftswäldern wächst ein Urwald heran, 
der Rückzugsort für verschiedenste Arten ist. 
Der Film zeigt Menschen, die im Nationalpark 
forschen. Sie verbindet die Frage, wie können 
wir mehr wilde Natur zulassen? Und wie kön-
nen wir die Wälder für künftige Generationen 
bewahren?� n

Oberasbach

Welcome to Sodom
Dokumentarfilm, 2018, 92 Min.,  
Englisch mit deutschem Untertitel 

Freitag

01.07.2022
19:00 Uhr

Mittwoch

13.07.2022 
19:00 Uhr

Freitag

29.07.2022 
20:00 Uhr

Mittwoch

10.08.2022
21 Uhr

Donnerstag

01.09.2022
19 Uhr

Freitag

02.09.2022
19 Uhr

Freitag

23.09.2022
18:30 Uhr

Freitag

30.09.2022
19:00 Uhr

Freitag

14.10.2022
18:00 Uhr

Freitag

09.09.2022
19:30 Uhr

Puschendorf

Wer wir waren 
Dokumentarfilm, 2020, 114 Min.,  
Deutsch und OmU

Obermichelbach

Anders essen –  
Das Experiment
Dokumentarfilm, 2020, 88 Min.,  
Deutsch

Veitsbronn

Unser Boden,  
unser Erbe 
Dokumentarfilm, 2019, 79 Min.,  
Deutsch

Langenzenn

Erde
Dokumentarfilm, 2019, 121 Min.,  
Deutsch

Roßtal

But beautiful
Dokumentarfilm, 2019, 116 Min.,  
Deutsch/ OmU

Cadolzburg

Der wilde Wald
Dokumentarfilm, 2021, 89 Min., 
Deutsch und OmU

Anwanden 

Mademoiselle Marie
Spielfilm, 2016, 99 Min.,  
Deutsch

Seukendorf

Brot 
Dokumentarfilm, 2020, 94 Min.,  
Deutsch und OmU

Stein

Morgen gehört uns
Dokumentarfilm, 2019, 84 Min.,  
Deutsch und OmU

Agenda 2030 Kino
im Landkreis Fürth

Kulturprogramm zu 
Nachhaltigkeit und 

Umweltschutz
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Oberasbach

Welcome to Sodom
Dokumentarfilm, 2018, 92 Min.,  
Englisch mit deutschem Untertitel 

Freitag

01.07.2022
19:00 Uhr

Mittwoch

13.07.2022 
19:00 Uhr

Freitag

29.07.2022 
20:00 Uhr

Mittwoch

10.08.2022
21 Uhr

Donnerstag

01.09.2022
19 Uhr

Freitag

02.09.2022
19 Uhr

Freitag

23.09.2022
18:30 Uhr

Freitag

30.09.2022
19:00 Uhr

Freitag

14.10.2022
18:00 Uhr

Freitag

09.09.2022
19:30 Uhr

Puschendorf

Wer wir waren 
Dokumentarfilm, 2020, 114 Min.,  
Deutsch und OmU

Obermichelbach

Anders essen –  
Das Experiment
Dokumentarfilm, 2020, 88 Min.,  
Deutsch

Veitsbronn

Unser Boden,  
unser Erbe 
Dokumentarfilm, 2019, 79 Min.,  
Deutsch

Langenzenn

Erde
Dokumentarfilm, 2019, 121 Min.,  
Deutsch

Roßtal

But beautiful
Dokumentarfilm, 2019, 116 Min.,  
Deutsch/ OmU

Cadolzburg

Der wilde Wald
Dokumentarfilm, 2021, 89 Min., 
Deutsch und OmU

Anwanden 

Mademoiselle Marie
Spielfilm, 2016, 99 Min.,  
Deutsch

Seukendorf

Brot 
Dokumentarfilm, 2020, 94 Min.,  
Deutsch und OmU

Stein

Morgen gehört uns
Dokumentarfilm, 2019, 84 Min.,  
Deutsch und OmU

Agenda 2030 Kino
im Landkreis Fürth

Kulturprogramm zu 
Nachhaltigkeit und 

Umweltschutz
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Der Bundesrat hat am 15. Februar 2019 
den gestaffelten Pflichtumtausch von 
Führerscheinen beschlossen. Alle Füh-
rerscheine, die vor dem 19.01.2013 
ausgestellt wurden, müssen bis zum 
19.01.2033 in einen befristeten EU-
Scheckkartenführerschein getauscht 
werden. Aufgrund der großen Menge 
an umzutauschenden Führerscheinen 
erfolgt dies stufenweise.
 

Die Tabellen zeigen die Regelungen und 
die Zeiträume, die zu beachten sind. 
Nach Ablauf der jeweiligen Frist verliert 

das Führerscheindokument seine Gültigkeit
 
Bitte bringen Sie mit:
• Führerschein
• Gültigen Personalausweis/Reisepass
• Aktuelles biometrisches Passbild
 
Die Kosten für den Führerscheinumtausch be-
laufen sich auf 30,30 €. Ihr neuer Kartenfüh-
rerschein wird Ihnen dann im Anschluss per 
Direktversand nach Hause gesendet. 

Was ist zu tun?
Ganz einfach einen Termin auf 
unserer Website www.land-
kreis-fuerth.de oder telefonisch 
vereinbaren. 

www.etermin.net/lra-fue-bayern 
Telefon: 0911 97 73 – 3034
E-Mail: fuehrerschein@lra-fue.bayern.de

Geburtsjahr
des Fahrerlaub-
nisinhabers

Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1959 bis 1964 19.01.2023

1965 bis 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

1999 bis 2001 19.01.2026

2002 bis 2004 19.01.2027

2005 bis 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 bis 18.01.13 19.01.2033

Fahrerinnen und Fahrer, deren Geburtsjahr vor 
1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum 
19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.� n

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. De-
zember 1998 ausgestellt worden sind: 
Hierbei handelt es sich um alte grau-
farbene bzw. rosafarbene Papierführer-
scheine.

2. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausge-
stellt worden sind: Hierbei handelt es sich 
um unbefristete Kartenführerscheine, 
die ab dem 01.01.1999 bis einschließ-
lich 18.01.2013 ausgestellt wurden.

BITTE BEACHTEN:

Führerschein-Pflichtumtausch
Pflichtumtausch des Führerscheins – 
einfach gemacht!

www.landkreis-fuerth.de 

#landkreisfürth

ist hier ist hier NEUNEU
WIRKLICH WIRKLICH BESSER!BESSER!

Landratsamt Fürth 
Fahrerlaubnisbehörde
Im Pinderpark 2 
90513 Zirndorf

Telefon: 0911 / 97 73 - 1324 bis 1331
Fax: 0911 / 97 73 - 1339
E-Mail:  fuehrerschein@lra-fue.bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:00 bis 11:30 Uhr
Di.: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

WIR SIND FÜR SIE DA

Datenschutzlink 
(Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie 
unter: www.landkreis-fuerth.de/fileadmin/redakteure/SG02/ 
Informationspflichten/33/Sachgebiet_33_-_Verkehrswesen_Strassen-_
und_Wegerecht.pdf)

Landratsamt Fürth
Führerscheinstelle
Im Pinderpark 2
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 / 97 73 - 3034
Fax: 0911 / 97 73 - 1339

KONTAKT
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 08:00 bis 11:30 Uhr
Di.: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

Neu:  Verlängert bis 19.07.2022

➜

Frau Tansu Shaw
Sozialpädagogischer Dienst /  
Gesundheitsförderung, Landratsamt Fürth
Telefon 0911-9773/1867 
E-Mail:   gesundheitsfoerderung@lra-fue.
bayern.de 

ANMELDUNG AB SEPTEMBER: 

Wochen der seelischen Gesundheit 
Anlässlich des jährlichen internatio-
nalen Tages der seelischen Gesundheit 
veranstalten der Sozialpsychiatrische 
Dienst (SpDi), die Suchtberatungs-
stelle der Caritas und der Fachbereich 
Gesundheitsförderung die regionalen 
Wochen der seelischen Gesundheit in 
Stadt und Landkreis Fürth.

Die Veranstaltungen in Wilhermsdorf, Zirn-

dorf, Obersbach und Langenzenn im Herbst 
sind kostenlos. Themen sind „Eltern in see-
lischen Krisen“, „Medienerziehung in der 
Familie“, „Glücklich sein trotz Corona“ und 
„Selbstsicherheit“.

Weitere Informationen gibt es unter www.
veransta l tungen- landkre is- fuerth.de.  
Ab etwa Mitte September 2022 ist es mög-
lich, sich zu den Veranstaltungen und Work-

shops anzumelden.� n
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Die kommunale Abfallwirtschaft hat eine  
gute Nachricht:  Im Landkreis Fürth sind  
wieder Biomülltüten erhältlich. Die bekannten  
Verteilstellen werden wie gewohnt beliefert.

WIEDER DA:  

Biomülltüten

AKTUELL

Schon gesehen? Der neue Vereinsfinder 
bündelt Informationen zu mehr als 800 
Vereinen im Landkreis Fürth. Vereine 
sind Treffpunkte, erweitern die eigene 
Persönlichkeit und stehen für Lebens-
freude und das Entdecken neuer Inter-
essen und Kontakte. 

Finden statt suchen

Um den eigenen 
Lieblingsverein 
einfach und 

schnell in der Region 
zu finden, gibt es jetzt 
das „Portal Ver

einsfinder”, Die Seite www.vereinsfinder-
landkreis-fuerth.de fasst die zahlreichen An-
gebote in einer Übersicht zusammen. Ganz 
wichtig: Vereine und gemeinnützige Initiativen 
können sich hier kostenlos eintragen lassen.
 
Sieben Kategorien und 14 Landkreis-
gemeinden
Kategorien wie Hobby und Handwerk, Kunst 

und Kultur, Soziales 
und Bürgerschaft, 
Sport und Bewegung, 
Tradition und 

Handwerk sowie Wirtschaft und Politik hel-
fen, den Lieblingsverein schnell zu finden. Al-
lein die Kategorien zeigen, wie vielfältig das 
Angebot ist. „Vereine stehen für gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, sind Triebfedern des 
kulturellen Lebens und leisten auch lebens-
wichtige Erste Hilfe vor Ort“ so Landrat Mat-
thias Dießl beim Start des Portals und weiter 
„Engagement, Gemeinsinn und Integration 
sind keine Selbstläufer, sondern wachsen ge-
rade in den regionalen Vereinen.“

Wertvolles ehrenamtliches Engage-
ment
Viele Ehrenamtliche engagieren sich in rund 
800 Vereinen und erleben Gemeinschaft, Tra-
dition, Heimatverbundenheit und Freude am 
eigenen Hobby. Im Vereinsfinder gibt es alles 

Wichtige dazu:
• �Online-Ausstellung des Landkreises „Eh-

rensache. Ehrenamt.“
• �Ehrenamtsbörse: Ehrenamt gesucht? Oder 

auf der Suche nach Ehrenamtlichen?
• �Bayerische Ehrenamtskarte als „Danke-

schön“
• �Aktueller Veranstaltungskalender�  n

JETZT NEU:

„Vereinsfinder“ im Landkreis Fürth

Landratsamt Fürth
Herr Denzlein
Wasserrecht / Bodenschutz und Altlasten 
wasserrecht@lra-fue.bayern.de
Tel. (0911) 9773 – 1445

Regional- und Wirtschaftsförderung  
des Landkreises Fürth
E-Mail: vereinsfinder@lra-fue.bayern.de
Tel. (0911) 9773 – 1034
#heimatlandkreisfürth

KONTAKTKONTAKT

Ihr Verein fehlt noch? Dann gleich 
eintragen - geht ganz einfach und 
ist natürlich kostenlos. Auch eine 

gute Idee: Machen Sie Ihren  
Vereinsvorstand auf den Vereins

finder aufmerksam.
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DAS LANDRATSAMT FÜRTH INFORMIERT:

Wasserentnahmen  
aus Flüssen und Teichen
Bei der Trockenheit der letzten Wochen 
ist es vermehrt vorgekommen, dass 
Wasser aus Oberflächengewässern ent-
nommen wurde, um zu bewässern.
Die Wasserentnahmen aus Flüssen, 
Bächen, Gräben und Teichen haben al-
lerdings gesetzliche Grenzen. Denn es 
gilt auch zu berücksichtigen, dass nicht 
nur Ackerflächen, Blumen und Gemüse-
pflanzen vom Austrocknen bedroht sind, 
sondern auch die in den Gewässern le-
benden Tiere und Pflanzen, die ohne 
Wasser nicht überleben können. Insbe-
sondere bei der Wasserentnahme aus 
kleinen Bächen und Gräben ist schnell 
die Grenze überschritten, bei der für die 
Lebewesen im oder am Gewässer nichts 
mehr übrig bleibt und dadurch große 
Schäden entstehen können.

Damit man bei der Wasserentnahme 
nichts falsch macht, möchte das Land-
ratsamt Fürth im Interesse des Gewäs-

serschutzes auf die bestehende Rechtslage 
hinweisen:
 
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern (Flüsse, Bäche, Gräben und Teiche) 
unterliegt einem gesetzlichen Verbot und be-
darf daher nach den geltenden Bestimmungen 
grundsätzlich einer wasserrechtlichen Gestat-
tung, die vorher beim Landratsamt zu bean-
tragen ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des 

Wasserhaushalts-gesetzes – WHG). 
Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnis-
pflicht bestehen nur in engen Grenzen, das 
heißt nur dann, wenn die Wasserentnahme 
noch unter den sogenannten Gemeinge-
brauch bzw. den Eigentümer- oder Anlieger-
gebrauch am Gewässer fällt:

1.  Gemeingebrauch
Der Gemeingebrauch steht grundsätzlich je-
dermann zu. Dabei ist jedoch zu berücksichti-
gen, dass die erlaubnisfreie Wasserentnahme 
nur durch Schöpfen mit Handgefäßen (also 
nur in geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. 
Art. 18 Abs. 1 Bayerisches Wassergesetz – 
BayWG).
 
Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit 
oder ohne Pumpe ist im Rahmen des Gemein-
gebrauchs lediglich aus Flüssen mit größerer 
Wasserführung und auch dort nur in geringen 
Mengen für das Tränken von Vieh und den 
häuslichen Bedarf der Landwirtschaft möglich, 
eine Feldbewässerung (außerhalb der Hofstät-
te) scheidet jedoch aus.
  
2.  Eigentümer- und Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an 
einem oberirdischen Gewässer setzt zunächst 
voraus, dass der Nutzer überhaupt Eigen-
tümer des Gewässergrundstückes ist. Aber 
auch dann darf Wasser für den eigenen (auch 
landwirtschaftlichen) Bedarf nur entnommen 

werden, wenn dadurch keine nachteiligen Ver-
änderungen der Eigenschaften des Wassers, 
keine wesentliche Verminderung der Wasser-
führung, keine andere Beeinträchtigung des 
Wasserhaushaltes und keine Beeinträchtigung 
(d. h. tatsächliche und spürbare Behinderung) 
anderer (z. B. Inhaber von Rechten und Befug-
nissen, Gemeingebrauchs- und andere Anlie-
gergebrauchsausübende) zu erwarten ist.
Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend 
niedrigen Wasserständen haben jedoch be-
reits geringfügige Wasserentnahmen nachtei-
lige Auswirkungen auf die Gewässerökologie 
v. a. in den kleineren Gewässern (Fischsterben, 
trockenes Bachbett), so dass die Wasserent-
nahme nicht mehr vom Eigentümer- bzw. An-
liegergebrauch gedeckt ist.
Diese Einschränkungen gelten im vollen Um-
fang auch für den Anliegergebrauch. (Anlieger 
= Eigentümer der an oberirdischen Gewässer 
angrenzenden Grundstücke und die zur Nut-
zung der Grundstücke Berechtigten).
Das Landratsamt Fürth bittet daher um größ-
te Zurückhaltung bei der Wasserentnahme in 
sommerlichen Trockenperioden. Insbesondere 
ist die Wasserentnahme bei Niedrigwasser in 
jedem Fall einzustellen. Auch sind Einbauten 
jeder Art im Gewässer, die zum Zwecke des 
Aufstauens ohne vorherige Gestattung er-
richtet wurden, in jedem Falle unerlaubt und 
müssen beseitigt werden.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vor-
schriften können als Ordnungswidrigkeiten 
mit empfindlichen Bußgeldern geahndet wer-
den. Darüber hinaus kann das Landratsamt 
zum Schutze des Wasserhaushalts kosten-
pflichtige Anordnungen erlassen und Zwangs-
gelder androhen. Ein solches Vorgehen sollte 
sich jedoch im Interesse aller Beteiligten ver-
meiden lassen.�  n
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Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth
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068 Landratsamt Fürth
Vollzug der Wassergesetze

Öffentliche Bekanntmachung
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG) und des Bay. Wassergesetzes 
(BayWG); Regelung des Gemeinbrau-
ches nach Art. 18 Abs. 3 BayWG auf der 
Rednitz auf dem Gebiet des Landkreises 
Fürth und der Stadt Fürth: Vorüberge-
hendes Nutzungsverbot im Bereich zwi-
schen dem Ortsteil Weikershof (Stadt 
Fürth) und der Rednitztalbrücke; Auf-
hebung der Allgemeinverfügung vom 
18.10.2019 

Das Landratsamt Fürth erlässt folgende
Allgemeinverfügung:
1. Das mit Ziffer 1 der Allgemeinverfügung 
vom 18.10.2019 verfügte Verbot jeglicher Be
nutzung in Form des Gemeingebrauchs, insbe-
sondere des Badens in der Rednitz und deren 
Befahren mit Fahrzeugen aller Art auf dem Ge-
biet des Landkreises Fürth und der Stadt Fürth 
im Bereich zwischen dem Ortsteil Weikershof 
der Stadt Fürth (Einmündung der Bibert) und 
der Rednitztalbrücke (Südwesttangente), wel-
ches im Wasserschutzgebiet „Rednitztal" der 
Infra Fürth GmbH liegt, wird widerrufen.
2. Kosten werden nicht erhoben.
Hinweise:
1. Jedwede Benutzung der Rednitz in Form 
des Gemeingebrauchs erfolgt stets auf eigene 
Gefahr und sollte nur mit geeigneter Ausrüs-
tung bei entsprechendem Können erfolgen. Es 
ist immer mit einhängenden Bäumen, Treib-
holz, Kiesansammlungen, Strudelbildung u. ä. 
auch unter Wasser zu rechnen.

2. Nach Art. 39 Abs. 2 Nr. 5 des Bay.Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) bedarf 
es bei der öffentlichen Bekanntmachung der 
Allgemeinverfügung keiner Begründung. Ge-
mäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG ist nur 
der verfügende Teil der Allgemeinverfügung 
öffentlich bekannt zu machen.
Die vollständige Allgemeinverfügung mit Be-
gründung kann während der Dienststunden 
des Landratsamtes Fürth beim Arbeitsbereich 
Wasserrecht in Zimmer 1.52 in der Dienststelle 
Zirndorf des Landratsamtes Fürth, Im Pinder-
park 2, 90513 Zirndorf, eingesehen werden.
Gründe:
Rechtsgrundlage für den Widerruf der Allge-
meinverfügung vom 18.10.2019 ist Art. 49 
Abs. 1 BayVwVfG. Demnach kann ein recht-
mäßiger nicht begünstigender Verwaltungs-
akt, auch nachdem er unanfechtbar geworden 
ist, ganz oder teilweise mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden. 
Im Bereich der Rohrbrücke, die im in Zif-
fer 1 des Tenors dieser Allgemeinverfügung 
bezeichneten Gebiet im Wasserschutzgebiet 
„Rednitztal" der Infra Fürth GmbH liegt und 
die Rohrwasserleitung der Fassung III über die 
Rednitz zur Fassung II auf der Zirndorfer Seite 
führt, bestand zum Zeitpunkt des Erlasses der 
Allgemeinverfügung vom 18.10.2019 eine 
Gefahrenlage auf Grund von Schäden an der 
Bausubstanz. 
Ein Fortdauern dieser Gefahrensituation kann 
seitens der Infra Fürth GmbH als Bauwerksin
haberin ausgeschlossen werden. Die Arbeiten 
zur Wiederherstellung der Standfestigkeit der 
Rohrbrücke sind abgeschlossen. Das Verbot 
der Befahrung der Rednitz konnte daher in 
Abstimmung mit der Bauwerksinhaberin auf-
gehoben werden. 
Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 1, 2 
und 3 Abs. 1 Nr. 2 des Kostengesetzes (KG).
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Ansbach 
Postfachanschrift: Postfach 616,  
91511 Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24,  
91522 Ansbach.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, 
zur Niederschrift oder elektronisch in einer 

für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Ab 01.01.2022 muss der in§ 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

069 Landratsamt Fürth 
Vollzug der Baugesetze

441-BV-91-2022-FrS/FD
Errichtung einer Terrassenüberdachung

Vollzug der Baugesetze;  
Nachbarbeteiligung
Mit Bescheid vom 22.07.2022, Az: 441-BV-
91-2022-FrS/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth Gustav Sandbichler, Weinzierleiner Str. 2, 
90513 Zirndorf, die Baugenehmigung zur Er-
richtung einer Terrassenüberdachung auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 529/60 der Gemarkung 
Zirndorf (Weinzierleiner Str. 2, 90513 Zirndorf).
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616,  
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24,  
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung  
(§ 212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 523/37 und 523/47  der  Ge-
markung Zirndorf durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.
Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden. 
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.
Zirndorf, 22.07.2022
Freitag
Verwaltungsinspektorin

070 Sparkasse Fürth 
Aufgebot

Wie glaubhaft gemacht wurde, ist folgendes 
Sparkassenbuch der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen.
Sparkonto Nr. 3240412951

Auf Antrag der Gläubiger werden die Inhaber des 
oben genannten Sparkassenbuches aufgefor-
dert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten bei 
der Sparkasse Fürth anzumelden. Wird das Spar-
kassenbuch während dieser Zeit nicht vorgelegt, 
erfolgt anschließend die Kraftloserklärung.
Fürth, den 10.08.2022
Sparkasse Fürth

071 Sparkasse Fürth 
Kraftloserklärung

Nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens 
wird folgendes zu Verlust gegangenes Sparkas-
senbuch der Sparkasse Fürth für kraftlos erklärt.
Sparkonto Nr. 3240393235
Daher sind alle Ansprüche gegen die Spar-
kasse Fürth aus dem zu Verlust gegangenen 
Sparkassenbuch erloschen.
Fürth, den 10.08.2022
Sparkasse Fürth

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2023

AUSZUBILDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.068,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
29. August 2022 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 
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VORSORGE IST GUT – BERATUNG IST BESSER.
DIE BETREUUNGSSTELLE

HELFEN SIE IN VERSCHIEDENEN LEBENSLAGEN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Betreuungsstelle
(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•	 Zulassungs- und Registrierungsverfahrens gem. 
	 §§ 23-29 BtOG, u.a.:
	 ➢	� Mitteilungs-, Änderungs- und Nachweispflichten des professio-

nellen Betreuers 
	 ➢	 Wiederruf und Löschung der Registrierung
	 ➢	� Überprüfung der Eignung und der Voraussetzungen der vor-

gelegten Sachkunde
	 ➢	 Erlass von rechtsmittelfähigen Bescheiden
•	� Wahrnehmung der erweiterten Unterstützung gem.  §§ 8, 11 BtOG

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•	� Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) oder vergleichbare  

Qualifikation
•	 Kenntnisse in dem Rechtsgebiet der Betreuungsstelle (u.a. BtG, BtOG)
•	 Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
•	� Einsatzbereitschaft, Beurteilungsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, 

Konfliktlösungsfähigkeit, Kundenorientierung
•	 Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
9a TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- phasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- angeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 21.08.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Herr Lechner und Herr Nölting stehen Ihnen gerne unter  
0911 / 9773 – 1220 oder - 1232  
zur Verfügung. 

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Soziale Hilfen  
(Vollzeit / unbefristet). 

DABEI SEIN IST ALLES:
•	� Eigenständige Entscheidung und Festsetzung über Gewährung und 

Ablehnung von Hilfen nach dem SGB XII (Hilfe zum Lebensunterhalt, 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfen zur Ge-
sundheit, Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten, 
Hilfe in anderen Lebenslagen)

•	 Hilfen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
•	� Überprüfung, Festsetzung und Beitreibung von Unterhaltsansprüchen 

und Kostenersatz
•	 Stellungnahmen für Eingaben, Widersprüche und Klagen
•	� Wahrnehmung der gesetzlichen Auskunftspflicht nach dem SGB XII, 

Kundenkontakt

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•	� abgeschlossener Beschäftigtenlehrgang II oder vergleichbare Quali-

fikation
•	 Einschlägige Berufserfahrung wünschenswert
•	� Ergebnisorientiertes Handeln, Beurteilungsfähigkeit, Eigenverantwor-

tung, Kommunikationsfähigkeit und Belastbarkeit
•	 sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
9b TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- phasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- angeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 14.08.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Lechner steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1220  
zur Verfügung.

GEMEINSAM ANDEREN EINE PERSPEKTIVE 
BIETEN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Ausländerwesen  
(Vollzeit / unbefristet). 

DABEI SEIN IST ALLES:
•	� Aktenbearbeitung u.a. Anlage von Akten, Aktenanbietung, -	

anforderung und -abgabe, Erfassen der Daten im OK-Visa und dem 
AZR, Datenabgleich mit der Meldebehörde sowie Führen der e-Akte

•	� Erteilung und Verlängerung von befristeten Aufenthaltserlaubnissen 
sowie Erteilung und Übertragung von Niederlassungserlaubnissen in 
Form eines eAT

•	 Ausstellung von Reiseausweisen
•	 Abwicklung von Parteiverkehr
•	 Erteilung von schriftlichen Auskünften und Fristenüberwachung
•	 Bearbeitung von Visumsangelegenheiten
•	 Aufnehmen von Verpflichtungserklärungen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•	� Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) oder vergleichbare  

Qualifikation
•	� Rechtskenntnisse, vorzugsweise im Ausländerrecht und in den  

Anwendungen OK-Visa, XAusländer, enaio und AZR
•	 Idealerweise Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache
•	 Beherrschung der MS-Office-Standardprogramme
•	� Beurteilungsfähigkeit, Eigenverantwortung, Ergebnisorientiertes  

Handeln, Kommunikationsfähigkeit, Konfliktfähigkeit,  
Kundenorientierung

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
9a TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- phasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- angeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 04.09.2022 über  unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Körner und Herr Krogoll stehen Ihnen  
gerne unter 0911 / 9773 – 1312 oder 1373 
zur Verfügung.

DAS JUGENDAMT – UNTERSTÜTZUNG DIE 
ANKOMMT

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d)  
mit Beschäftigtenlehrgang II 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich wirtschaftliche Jugendhilfe 
(Vollzeit / vorerst befristet für 1 Jahr mit der Aussicht auf ein  
unbefristetes Arbeitsverhältnis). 

DABEI SEIN IST ALLES:
•	� Gewährung von ambulanten und stationären Jugend- und Eingliede-

rungshilfemaßnahmen
•	 Teilnahme an Entscheidungskonferenzen
•	 Zuständigkeitsprüfung und Klärung von Kostenerstattungsansprüchen
•	� Verfolgung von Erstattungsansprüchen bei vorrangig Leistungsver-

pflichteten
•	 Abrechnung von Kostenerstattungsansprüchen
•	 Berechnung, Festsetzung und Durchsetzung von Kostenbeiträgen
•	 ggf. Durchführung von Klage- und Widerspruchsverfahren

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•	 erfolgreicher Abschluss des Beschäftigtenlehrgang II
•	� fundierte Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwaltungs-

vorschriften u.a. VWGO, BGB, SGB und SHR wären wünschenswert
•	 sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
•	� Beurteilungsfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Kommuni-

kations- und Konfliktlösungsfähigkeit sowie Kundenorientierung

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
9c TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- phasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- angeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 28.08.2022 über  unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Besold steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1256 
zur Verfügung. 
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Die richtige Mischung macht ś
Um langfristig höhere Renditen als mit 
dem Sparbuch oder Tagesgeldkonto zu 
erzielen, empfiehlt es sich, verschiede-
ne Anlageformen wie Aktien, Zertifika-
te oder Anleihen miteinander zu kom-
binieren.

Die Ziele sind klar: Das bestehende Ver-
mögen schützen und langfristig erhöhen. 
Klingt einfach, braucht aber eine fundierte 
Vermögensstrategie. Um diese zu erarbei-
ten, ist ein Gespräch über die Wünsche und
Lebenssituationen entscheidend. Denn 
eine Vermögensstrategie ist nicht fest, 
sondern flexibel und muss jederzeit auf-
grund persönlicher, gesellschaftlicher 
oder geopolitischer Veränderungen an-
gepasst werden können. Dabei gilt es, das 
Vermögen breit gestreut anzulegen. Das 
Experten-Team der Sparkasse Fürth hat 
Zugriff auf Aktien, Anleihen und Immobi-
lien, differenziert nach Branchen, Regio-
nen und auch Währungen. Dabei überneh-
men Fondsmanagerinnen und -manager 
der Deka, dem Wertpapierhaus der deut-
schen Sparkassen-Finanzgruppe, die ak-

tive Auswahl und Anpassung – 
immer in Abstimmung mit den 
Kundinnen und Kunden. Durch 
eine breite Streuung lassen 
sich Kursschwankungen aus-
gleichen und das Anlagerisiko 
verr ingern. Immobil ienfonds 
sorgen in der Regel für Stabilität, 
Unternehmensbeteiligungen sind für die 
Rendite zuständig, festverzinsliche Wert-
papiere wie ausgewählte Staatsanleihen 
oder Unternehmensanleihen mit festen 
Laufzeiten und Zinsterminen für die Plan-
barkeit. Zudem können liquide Mittel mit 
Geldmarktfonds und Tagesgeldkonten 
vorgehalten werden. Damit verdient man 
aktuell zwar keine Rendite, aber es kann 
kurzfristig reagiert werden. „Die Kunst ist 
es nun, aus diesen vier Bausteinen, Stabi-
lität, Rendite, Planbarkeit und Verfügbar-
keit, einen Anlagenmix zu gestalten, der 
den individuellen Wünschen und Vorstel-
lungen entspricht und langfristig Vermö-
gen sichert und vermehrt,“ sagt Roland 
Pollmann, stellvertretender Geschäftsstel-
lenleiter bei der Sparkasse Fürth.

Wertpapiere sind langfristige Investments.

Unter Wertpapieren werden in erster 
Linie Aktien, Anleihen und Invest-
mentzertifikate verstanden.

Besonder s bel iebt unter den Wer t-
papieren ist die Aktie, mit deren Kauf 
Anlegerinnen und Anleger die Möglich-
keit haben, an der Entwicklung eines 
Unternehmens teilzuhaben. Die meis-

ten Wertpapieranlagen gelten als lang-
fristige Investments. Deshalb sollte nur 
Geld investiert werden, auf das über 
einen längeren Zeit raum ver z ichtet 
werden kann. Wertpapiere eignen sich 
aber auch sehr gut, um Vermögen aufzu-
bauen, und zwar mit einem Sparplan – 
etwa in Fonds, die in verschiedene Wert-
papiere investieren.

» Geduld ist die oberste
Tugend des Investors. «

Benjamin Graham

Wertpapier-Lexikon:
Futures
Eines vorab: Futures sind nur etwas 
für Börsenprofis.

Sie bergen hohe Chancen, aber auch 
hohe Risiken. Bei Futures verpf lichten 
sich Käufer und Verkäufer den Basis-
wert zum festgelegten Preis am Ende 
der Laufzeit zu kaufen bzw. zu verkau-

fen. Das ist für beide Seiten juristisch 
bindend. Es sind also Kontrakte, die den 
Preis eines Vermögenswertes, der erst 
in Zukunft gehandelt wird, bereits in der 
Gegenwart vereinbaren. Es gibt Index-
Futures, Rohstoff-Futures und Anleihe-
Futures. Sie sind risikoreiche Spekula-
tionsobjekte.

Hier finden Sie weitere 
Informationen zum Thema

Wissenswertes zu Wertpapieren, Folge 3

Mit einem Online-Depot  
am Wertpapiergeschehen  
teilnehmen

Jetzt online eröffnen. 
Zugang bequem über 
das Online-Banking.

» Wer breit streut, 
nutzt vielfältige  

Renditechancen  
und verringert das 

Risiko. «
Roland Pollmann, stellv. Leiter 

Geschäftsstelle Soldnerstr., 
Sparkasse Fürth

Anzeige


